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„Ein unbedingt lesenswertes Buch, das die 
großen Akteure auf der politischen Bühne 
Europas ausleuchtet und dabei immer 
wieder mit unbekannten Geschichten, 
informativen Fakten und überraschenden 
Details überzeugt.“ DAMALS

Christoph Driessen
Griff nach den Sternen
Die Geschichte der Europäischen Union
288 Seiten, 40 Abb., geb. mit Schutzumschlag
€ (D) 29,95 / € (A) 30,80, ISBN 978-3-7917-3474-3
auch als eBook

Mit Christoph Driessen erleben die Leserinnen und
Leser die Geschichte der EU auf ganz neue Art: Ein
Buch, das fasziniert, fesselt und überrascht! ve
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Europawahlen 2024

Bayerische Landesausstellung 2024
Der Katalog zur Bayerischen Landesausstellung –
noch bis 3. November in Freising

Der reich bebilderte Ausstellungskatalog führt uns in die
spannende Zeit des frühen Mittelalters, als ein mächtiges
Königreich der Bajuwaren zum Greifen nahe war. Die Beiträge
erzählen von den Wurzeln Bayerns, den Anfängen der Kirche
und dem Glanz der Herrschersippe der Agilolfinger. 

Haus der Bayerischen Geschichte (Hg.)
Tassilo, Korbinian und der Bär
Bayern im frühen Mittelalter
256 Seiten, durchg. farbig bebildert, Hardcover
€ (D) 29,95 / € (A) 30,80
ISBN 978-3-7917-3514-6

Herwig Wolfram
Tassilo III.
Höchster Fürst und
niedrigster Mönch
kleine bayerische biogra� en
144 S., 19 Abb., kartoniert
€ (D) 16,95 / € (A) 17,50
ISBN 978-3-7917-2792-9
auch als eBook

„Herwig Wolfram hat ein
kleines, aber feines Buch
geschrieben, das einem Fach-
publikum wie interessierten 
Laien gleichermaßen zu
empfehlen ist.“
HISTORISCHE ZEITSCHRIFT
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Liebe Leserin, lieber Leser,

wie vielschichtig und abwechslungsreich bayerische Geschichte sein 
kann, zeigt unser Herbstprogramm eindrucksvoll: Hier geht es um 
Bayern zur Römerzeit und den Aufstand der Bauern im Allgäu des 
Jahres 1525, um die 1300-jährige Stadtgeschichte Freisings und um 
Persönlichkeiten, die Geschichte geschrieben haben, wie Kurfürst Carl 
Theodor von Pfalz-Bayern, Johann Andreas Schmeller und Emerenz 
Meier. Die Attraktivität Bayerns stellen Bildbände über Niederbayern 
und die schönsten Kirchen im Bistum Eichstätt unter Beweis.

Auch in der Theologie erwartet Sie ein bunter Strauß an Neuerschei-
nungen: Wenn Sie des Fränkischen mächtig sind, dürfen Sie sich auf 
die Fränggische Bibl freuen. Mit dem Lesejahr C schließt Anke Lech-
tenberg ihre Trilogie zu den Sonntagsevangelien ab, ein neuer Band 
der Reihe Konkrete Liturgie versammelt reichhaltiges Material für die 
Advents- und Weihnachtszeit. Und wer sein liturgisches Grundwissen  
auffrischen möchte, findet mit der aktualisierten Neuauflage des 
Erfolgstitels Crashkurs Liturgie die passende Lektüre.

Ich wünsche Ihnen eine anregende Lektüre unserer Herbstvorschau!

Fritz Pustet, Verleger

„Ein unbedingt lesenswertes Buch, das die 
großen Akteure auf der politischen Bühne 
Europas ausleuchtet und dabei immer 
wieder mit unbekannten Geschichten, 
informativen Fakten und überraschenden 
Details überzeugt.“ DAMALS

Christoph Driessen
Griff nach den Sternen
Die Geschichte der Europäischen Union
288 Seiten, 40 Abb., geb. mit Schutzumschlag
€ (D) 29,95 / € (A) 30,80, ISBN 978-3-7917-3474-3
auch als eBook

Mit Christoph Driessen erleben die Leserinnen und
Leser die Geschichte der EU auf ganz neue Art: Ein
Buch, das fasziniert, fesselt und überrascht! ve
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Der Katalog zur Bayerischen Landesausstellung –
noch bis 3. November in Freising

Der reich bebilderte Ausstellungskatalog führt uns in die
spannende Zeit des frühen Mittelalters, als ein mächtiges
Königreich der Bajuwaren zum Greifen nahe war. Die Beiträge
erzählen von den Wurzeln Bayerns, den Anfängen der Kirche
und dem Glanz der Herrschersippe der Agilolfinger. 

Haus der Bayerischen Geschichte (Hg.)
Tassilo, Korbinian und der Bär
Bayern im frühen Mittelalter
256 Seiten, durchg. farbig bebildert, Hardcover
€ (D) 29,95 / € (A) 30,80
ISBN 978-3-7917-3514-6

Herwig Wolfram
Tassilo III.
Höchster Fürst und
niedrigster Mönch
kleine bayerische biogra� en
144 S., 19 Abb., kartoniert
€ (D) 16,95 / € (A) 17,50
ISBN 978-3-7917-2792-9
auch als eBook

„Herwig Wolfram hat ein
kleines, aber feines Buch
geschrieben, das einem Fach-
publikum wie interessierten 
Laien gleichermaßen zu
empfehlen ist.“
HISTORISCHE ZEITSCHRIFT



„Das Buch ist eine längst fällige 
Würdigung.“
BAYERISCHE STAATSZEITUNG

Günther Moosbauer / Veronika Fischer
Römer und frühe Baiern in Straubing
Archäologie – Geschichte – Topographie
Archäologie in Bayern | Monografien
248 Seiten, überw. farbig bebildert
Hardcover, € (D) 39,95 / € (A) 41,10
ISBN 978-3-7917-3352-4

„Ein tiefer Blick in Regensburgs 
bewegtes Leben unter römischer 
Herrschaft.“ ANTIKE WELT

Karlheinz Dietz / Thomas Fischer
Regensburg zur Römerzeit. Von Roms nördlichster 
Garnison an der Donau zur ersten bairischen Hauptstadt
Archäologie in Bayern | Monografien
288 Seiten, durchg. farbig bebildert
Hardcover, € (D) 39,95 / € (A) 41,10
ISBN 978-3-7917-2976-3

2

Er
fo

lg
re

ic
he

 T
ite

l –
 A

rc
hä

ol
og

ie
Ve

rla
g 

Fr
ie

dr
ic

h 
Pu

st
et

 · 
H

er
bs

t 
20

24
Kelten und Römer – Standardwerke
zu Archäologie und Geschichte

„Eine gelungene, tiefgreifende,
komplexe Abhandlung, die … auf
jeden Fall ins Bücherregal gehört.“
KARFUNKEL

Markus Schußmann
Die Kelten in Bayern. Archäologie und Geschichte
Archäologie in Bayern | Monografien
3. Auflage, 416 Seiten, durchg. farbig bebildert
Hardcover, € (D) 45,– / € (A) 46,30
ISBN 978-3-7917-3093-6

„Hervorragend dokumentiert
und vor allem reich illustriert.“
DAMALS

Thomas Fischer
Die Armee der Caesaren. Archäologie und Geschichte
2., überarbeitete und aktualisierte Auflage
416 Seiten, über 600 z. T. farbige Abb.
Hardcover, € (D) 64,– / € (A) 65,80
ISBN 978-3-7917-2413-3 



Karlheinz Dietz / Thomas Fischer / Veronika Fischer 

Bayern zur Römerzeit
Archäologie und Geschichte
ca. 504 Seiten, ca. 450 überw. farbige Abb.,  

Karten und Pläne

Format 23,5 x 28,0 cm

Hardcover

Einführungspreis bis 31.01.2025

ca. € (D) 49,– / € (A) 50,40

danach: ca. € (D) 59,– / € (A) 60,70

ISBN 978-3-7917-3520-7

WG 1944

Erscheint im Oktober

Eine archäologisch-historische Publikation des aktu-
ellen Forschungsstands über Bayern zur Römerzeit 
für ein breiteres Publikum fehlt – bis heute: Der 
vorliegende Band stellt die aktuellen Kenntnisse zur 
(Kultur-)Geschichte dieser Epoche auf Basis einer 
Fülle an neuen Details dar. Dabei erstreckt sich der 
Blick zeitlich und räumlich auch über das behandelte 
Thema hinaus: auf das nordbayerische „Barbaricum“, 
das damals von germanischen Stämmen bewohnt  
wurde, und auf den Übergang von der Römer- 
herrschaft zum bajuwarischen Stammesherzogtum, 
denn gerade das römisch-germanische Verhältnis 
prägte die Geschichte des römischen Bayern  
nachhaltig.
Ein topografischer Teil versammelt sämtliche zentra-
len bayerischen Römerorte auf jüngstem Forschungs-
stand. Zudem bietet dieses neue Grundlagenwerk eine 
ausführliche, kommentierte Darstellung der wich-
tigsten lateinischen Inschriften und Textquellen zur 
Geschichte des römischen Bayern samt Übersetzung.

Die Römer  
in Bayern

	Umfassende Darstellung  
des römischen Bayern

	Archäologie, Geschichte und 
Topografie Bayerns – von  
den Raetern und Kelten bis  
zu den Bajuwaren

	Alle wichtigen Kastelle und 
Oppida, Funde und Inschriften 
der römischen Zeit auf dem 
Gebiet des heutigen Bayern

Karlheinz Dietz, 
Dr. phil., geb. 1947, war bis 2012 Professor für Alte 

Geschichte an der Universität Würzburg.

Thomas Fischer, 
Dr. phil., geb. 1949, war Denkmalpfleger in Regens-

burg, Oberkonservator an der Prähistorischen Staats-

sammlung in München und 1992–2015 Professor 

für die Archäologie der römischen Provinzen an der 

Universität zu Köln.

Veronika Fischer, 
Dr. phil., geb. 1986, promovierte über das Ostkastell 

III von Straubing. Sie ist seit 2018 Koordinatorin für 

die Archäologischen Welterbestätten in Bayern am 

Bayerischen Landesamt für Denkmalpflege.
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„Das Buch ist eine längst fällige 
Würdigung.“
BAYERISCHE STAATSZEITUNG

Günther Moosbauer / Veronika Fischer
Römer und frühe Baiern in Straubing
Archäologie – Geschichte – Topographie
Archäologie in Bayern | Monografien
248 Seiten, überw. farbig bebildert
Hardcover, € (D) 39,95 / € (A) 41,10
ISBN 978-3-7917-3352-4

„Ein tiefer Blick in Regensburgs 
bewegtes Leben unter römischer 
Herrschaft.“ ANTIKE WELT

Karlheinz Dietz / Thomas Fischer
Regensburg zur Römerzeit. Von Roms nördlichster 
Garnison an der Donau zur ersten bairischen Hauptstadt
Archäologie in Bayern | Monografien
288 Seiten, durchg. farbig bebildert
Hardcover, € (D) 39,95 / € (A) 41,10
ISBN 978-3-7917-2976-3
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Kelten und Römer – Standardwerke
zu Archäologie und Geschichte

„Eine gelungene, tiefgreifende,
komplexe Abhandlung, die … auf
jeden Fall ins Bücherregal gehört.“
KARFUNKEL

Markus Schußmann
Die Kelten in Bayern. Archäologie und Geschichte
Archäologie in Bayern | Monografien
3. Auflage, 416 Seiten, durchg. farbig bebildert
Hardcover, € (D) 45,– / € (A) 46,30
ISBN 978-3-7917-3093-6

„Hervorragend dokumentiert
und vor allem reich illustriert.“
DAMALS

Thomas Fischer
Die Armee der Caesaren. Archäologie und Geschichte
2., überarbeitete und aktualisierte Auflage
416 Seiten, über 600 z. T. farbige Abb.
Hardcover, € (D) 64,– / € (A) 65,80
ISBN 978-3-7917-2413-3 



Katharina Weigand

Max IV./I. Joseph

Letzter Kurfürst, erster König 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3438-5

Marcus Junkelmann

Montgelas

„Der fähigste Staatsmann, der jemals  

die Geschicke Bayerns geleitet hat“

€ (D) 16,95  / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2687-8

Bernhard Graf, 
Dr. phil., geb. 1962, Historiker, Kunst-

wissenschaftler und Germanist, ist 

Ausstellungskurator, BR-Drehbuch-

autor, Regisseur und Coach.

4

Bi
og

ra
fie

n
V

er
la

g
 F

ri
ed

ri
ch

 P
u

st
et

 ·
 H

er
bs

t 
20

24
 

Bernhard Graf

Kurfürst Carl Theodor von Pfalz-Bayern
Musiker, Mäzen und Reformer
ca. 272 Seiten, ca. 80 z. T. farbige Abb.

Format 15,7 x 23,3 cm

Geb. mit Schutzumschlag

ca. € (D) 34,– / € (A) 35,–

ISBN 978-3-7917-3522-1

WG 1941

Erscheint im September

eBook ca. € 27,99

eISBN 978-3-7917-7548-7 (pdf)

Aufgeklärter 
Herrscher und Kunstfreund

	Zum 300. Geburtstag im Dezember 2024

	Blütezeit der Kurpfalz, kulturelle  
und ökonomische Entwicklung  
des süddeutschen Raumes

	Wiedervereinigung der bayerischen und 
pfälzischen Linien der Wittelsbacher

Zum Thema

Ohne den „Vater des modernen Bayern“ müssten wir auf 
Kartoffeln verzichten, hätten keinen Zugang zu Münchner 
Bibliotheken und Museen, wäre uns der Englische Garten 
verschlossen und würden die Klänge der Mozartoper 
„Idomeneo“ verstummen. Doch nach wie vor wird Carl 
Theodor von Pfalz-Bayern (1724–1799) oftmals einseitig  
bewertet. Bereits seine Zeitgenossen geizten nicht mit 
beißender Polemik. Vor allem seine misslungenen Tausch-
versuche zwischen Kurbayern und den Österreichischen 
Niederlanden hatte man in den falschen Hals bekommen.
In diesem Band entfaltet sich eine ganz andere Persönlich-
keit von europäischer Bedeutung: So zeigt sich, wie Carl 
Theodor zum „Herrn von sieben Ländern“ (Sulzbach, 
Bergen op Zoom, Pfalz-Neuburg, Jülich, Berg, Kurpfalz 
und Bayern) aufstieg, wie sich Mannheim und Schwet-
zingen zu Europas bedeutendstem Musenhof entwickeln 
und sich das „Armenhaus Kurbaiern“ zu einem blühen-
den Land verwandeln konnten. 



Werner Winkler

Johann Andreas Schmeller
Heimat finden in der Sprache
ca. 432 Seiten, ca. 30 Abb.

Format 15,7 x 23,3 cm

Geb. mit Schutzumschlag

ca. € (D) 39,– / € (A) 40,10

ISBN 978-3-7917-3529-0

WG 1941

Erscheint im September

eBook ca. € 31,99

eISBN 978-3-7917-6265-4 (epub) 

Der Mensch  
hinter dem „Schmeller“

	Begründer der modernen Mundart-
forschung in Deutschland

	Verfasser des „Bayerischen Wörterbuchs“

	Leben, Werk und Wirken eines der  
bedeutendsten deutschen Sprach-
wissenschaftler und Philologen
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„Schau ’mal im ,Schmeller‘ nach“, heißt es, wenn man 
einen unbekannten bairischen Mundartausdruck 
sucht. Gemeint ist das „Bayerische Wörterbuch“, mit 
dem Johann Andreas Schmeller (1785–1852) die 
moderne Mundartforschung begründet hat. Für ihn 
gehörte der Dialekt zur kulturellen Identität. Den 
hochbegabten Sohn eines armen Korbflechters trieb 
es in die Ferne, wo er als Pädagoge arbeitete und als 
Soldat diente. Nach entsagungsvollen Jahren fand er 
eine Anstellung an der Bayerischen Staatsbibliothek, 
zu deren weltweitem Ansehen seine Tätigkeit beitrug. 
Diese Biografie begleitet ein bewegendes und beweg-
tes Leben in unruhiger Zeit, sie beschreibt einzigartige 
Leistungen und verschweigt auch nicht das Gefühl 
sozialer Benachteiligung, das dem berühmten Gelehr-
ten seit Kindheitstagen wie ein Schatten folgte.

Zum Thema

Anthony R. Rowley

Boarisch – Boirisch – Bairisch

Eine Sprachgeschichte

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-3437-8

Werner Winkler,
Dr. phil., Gymnasiallehrer a. D., Autor 

zahlreicher Veröffentlichungen zu päda-

gogischen und literarischen Themen, ist 

Herausgeber von Schmellers Briefwech-

sel sowie Träger des Schmeller-Preises.



	Zum 150. Geburtstag der 
Schriftstellerin im Oktober 2024

	Leben, Denken und Werk der 
„sanften Rebellin“

6
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Hans Göttler

Emerenz Meier
„Sanfte Rebellin“ zwischen Bayerwald und Chicago
kleine bayerische biografien

ca. 144 Seiten, ca. 25 z. T. farbige Abb.

Format 11,5 x 19,0 cm

Kartoniert

ca. € (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3521-4

WG 1941

Erscheint im September

eBook ca. € 13,99, eISBN 978-3-7917-6260-9 (epub)

„Heimatdichterin 
ohne Heimat“

Sie nannte sich selber „des freien Waldes freies Kind“, 
Hans Carossa bezeichnete die Bayerwalddichterin als 
„sanfte Rebellin“ mit schwer zu ergründender „Dop-
pelnatur“. Heute apostrophiert man sie oft als „Hei-
matdichterin ohne Heimat“: Emerenz Meier, geboren 
1874 in Schiefweg im Bayerischen Wald, Gastwirts-
tochter und Bauernmagd, gelangte bereits als ganz 
junge Frau mit harten Geschichten und feinfühligen 
Gedichten – auch in bairischer Mundart – sowie mit 
ihrem einzigen Buch „Aus dem bayrischen Wald“ zu 
großer Bekanntheit. 1906 wanderte sie aus wirtschaft-
lichen Gründen in die USA aus und starb dort 1928 
in Chicago mit nur 53 Jahren. 
Lange wurde sie als Schriftstellerin unterschätzt. 
Umso mehr gilt es heute – nicht nur aus Anlass ihres 
150. Geburtstags –, Emerenz Meier und ihr vielfälti-
ges, in zwei unterschiedlichen Welten entstandenes 
Werk neu zu entdecken!

Hans Göttler,
Dr. phil., geb. 1953, war 1983–2020 als 

Akademischer Direktor an der Univer-

sität Passau tätig. Autor zahlreicher Pub-

likationen zur Literatur in Bayern und 

Mitglied der Münchner Turmschreiber.

Aus der Reihe

Ulrich Dittmann / Waldemar Fromm

Oskar Maria Graf

Rebellischer Weltbürger, kein bayerischer 

Nationaldichter 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2893-3

Marita A. Panzer

Lena Christ 

Keine Überflüssige 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2307-5



Stefan Fischer,
Dr. phil., geb. 1953, 1987–2018 Stadt-

archivar (Kulturreferent) von Kaufbeuren, 

ist Autor zahlreicher Publikationen zur 

Allgäuer, bayerischen und böhmischen 

Geschichte.

Aufstand  
der Bauern
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	Themenjahr „500 Jahre Bauernkrieg“

	Zahlreiche Veranstaltungen zum  
Thema, u. a. Landesausstellung  
Baden-Württemberg in Stuttgart  
und Bad Schussenried 2024/25

	Ursachen, Verlauf und Auswirkungen 
der Aufstände mit Fokus auf das Allgäu

Zum Thema 

Christoph Engelhard

Memmingen

Kleine Stadtgeschichte 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3275-6

Stefan Fischer

Kleine Geschichte des  

Allgäus

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3431-6

Stefan Fischer

Aufruhr im Allgäu
Kleine Geschichte des Bauernkriegs 1525
ca. 160 Seiten, ca. 35 z. T. farbige Abb.

Format 11,5 x 19,0 cm

Franz. Broschur

ca. € (D) 18,– / € (A) 18,60

ISBN 978-3-7917-3519-1

WG 1943

Erscheint im September

eBook ca. € 14,99, eISBN 978-3-7917-6261-6 (epub)

Vor 500 Jahren stand das ganze Allgäu im Aufruhr: 
Die Bauern, später dann alle „kleinen Leute“, rebel-
lierten von Weihnachten 1524 an gegen Obrigkeit und 
Leibeigenschaft, die damals von den Allgäuer Klöstern 
exzessiv gehandhabt wurde. Hinzu kamen unnachsichtig 
eingetriebene, ständig steigende Abgaben und andere 
wirtschaftliche Belastungen. Die Allgäuer Bauern schlos-
sen sich zusammen und formulierten im März 1525 die 
bekannten 12 Artikel – eine der ersten niedergeschriebe-
nen Forderungen nach Menschen- und Freiheitsrechten 
in Europa – sowie die Bundesordnung ihrer „Christlichen 
Vereinigung“. Damit legten sie eine wichtige geistige Basis 
für die moderne europäische Verfassungsentwicklung. 
Zwar unterlagen die Bauern letzten Endes blutig ihrer 
Obrigkeit, doch brachte diese Niederlage zugleich die 
Anfänge einer politischen Mitwirkung des „gemeinen 
Mannes“, wenngleich die Leibeigenschaft erst 300 Jahre 
später endgültig abgeschafft wurde.
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Faszination Oberpfalz – weitere
Bildbände von Simon Süß

„Wenn ein ‚Photo-Graph‘ einer ist, 
der ‚mit Licht schreibt‘, dann ist
Süß ein Photo-Magier, der mit Licht 
zaubert und es an manchen Stellen 
regelrecht explodieren lässt.“
MITTELBAYERISCHE ZEITUNG

Simon Süß
Die Oberpfalz
Mit Texten von Manfred Knedlik und Alfred Wolfsteiner
272 Seiten, durchg. farbig bebildert
3 ausklappbare Panoramaseiten 
Hardcover mit Lesebändchen
€ (D) 49,95 / € (A) 51,40
ISBN 978-3-7917-3358-6
Kooperation mit dem Morsbach Verlag, Regensburg

Simon Süß gelingt es, die Schönheit und Anmut, 
das Schro� e und Wilde, das Liebliche und Bezau-
bernde der Oberpfalz in seinen Fotogra� en ein-
zufangen – in 250 Boden- und Lu� aufnahmen 
sowie auf drei ausklappbaren, 90 cm breiten
Panoramaseiten.  

Noch bis 30. Juni 2024 zum 
Einführungspreis von € 39,95!

Simon Süß
Burgen der Oberpfalz
Mit Texten von Christine Riedl-Valder
224 Seiten, durchg. farbig bebildert
Hardcover mit Lesebändchen
Einführungspreis bis 30.06.2024: € (D) 39,95 / € (A) 41,10
danach: € (D) 49,95 / € (A) 51,40
ISBN 978-3-7917-3479-8
Kooperation mit dem Morsbach Verlag, Regensburg

Fotos aus ungewöhnlichen Perspektiven, präzise 
Detailbilder, Drohnenaufnahmen in allen mög-
lichen Wetterlagen: Die mehr als 150 Aufnahmen 
dieses Bildbandes zeigen die Wehrbauten und 
Ruinen in neuem Licht und bieten einzigartige
Panoramablicke. Die prägnanten kultur-
historischen Beiträge erzählen dabei vom Schick-
sal der Rittergeschlechter, von Geschichte(n)
und Sagen, vom einstigen Leben in den
Festungen und von berühmten Minnesängern.
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Simon Süß

Niederbayern
Mit Texten von Christian Muggenthaler
ca. 272 Seiten, durchg. farbig bebildert

Format 23,5 x 28,0 cm

Hardcover mit Lesebändchen und  

3 ausklappbaren Panoramaseiten

Einführungspreis bis 31.01.2025

ca. € (D) 39,95 / € (A) 41,10

danach:

ca. € (D) 49,95 / € (A) 51,40 

ISBN 978-3-7917-3528-3

WG 1351

Erscheint im Oktober

Kooperation mit dem Morsbach Verlag, Regensburg

Tauchen Sie ein in die atemberaubende Vielfalt Nie-
derbayerns mit den beeindruckenden Fotografien 
von Simon Süß! Seine Linse fängt Stimmungen, 
Schwingungen, Aromen, Melodien und Farben dieser 
faszinierenden Region ein – vom nebligen Morgen 
am Arber bis zu den bunten Impressionen des Gäu-
bodens. Diese Fotoreise nimmt Sie mit durch die zau-
berhaften Landschaften, Städte und Dörfer Nieder-
bayerns, quer durch die Landkreise, entlang der Flüsse 
Rott, Donau, Isar, Vils und Laaber.
Aus originellen, oft so noch nicht dagewesenen Pers-
pektiven gelingt es Simon Süß, die Kraft, Dynamik 
und Vielseitigkeit Niederbayerns durch alle Jahres- 
und Tageszeiten hindurch festzuhalten.
Kurzweilige, informative und stimmungsvolle Texte 
von Christian Muggenthaler ergänzen dieses großzü-
gig gestaltete Werk, das eine facettenreiche Region in 
einem neuen, unbekannten Licht erstrahlen lässt. 

	Opulenter Bildband mit Luft- 
und Bodenaufnahmen

	Niederbayern, wie Sie es noch 
nie gesehen haben!

	Einführungspreis bis 31.01.2025: 
€ (D) 39,95

Simon Süß,
geb 1993 in Schwandorf, studierte 

Geschichte an der Universität Regens-

burg; seit einigen Jahren intensive 

Fotografie in Niederbayern und der 

Oberpfalz.

Christian Muggenthaler, 
M. A., geb. 1962, ist freier Journalist und 

Autor von Sachbüchern, Erzählungen 

und Theaterstücken. Er schreibt u. a.  

für die Landshuter Zeitung.

9Niederbayerns  
atemberaubende Vielfalt
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Faszination Oberpfalz – weitere
Bildbände von Simon Süß

„Wenn ein ‚Photo-Graph‘ einer ist, 
der ‚mit Licht schreibt‘, dann ist
Süß ein Photo-Magier, der mit Licht 
zaubert und es an manchen Stellen 
regelrecht explodieren lässt.“
MITTELBAYERISCHE ZEITUNG

Simon Süß
Die Oberpfalz
Mit Texten von Manfred Knedlik und Alfred Wolfsteiner
272 Seiten, durchg. farbig bebildert
3 ausklappbare Panoramaseiten 
Hardcover mit Lesebändchen
€ (D) 49,95 / € (A) 51,40
ISBN 978-3-7917-3358-6
Kooperation mit dem Morsbach Verlag, Regensburg

Simon Süß gelingt es, die Schönheit und Anmut, 
das Schro� e und Wilde, das Liebliche und Bezau-
bernde der Oberpfalz in seinen Fotogra� en ein-
zufangen – in 250 Boden- und Lu� aufnahmen 
sowie auf drei ausklappbaren, 90 cm breiten
Panoramaseiten.  

Noch bis 30. Juni 2024 zum 
Einführungspreis von € 39,95!

Simon Süß
Burgen der Oberpfalz
Mit Texten von Christine Riedl-Valder
224 Seiten, durchg. farbig bebildert
Hardcover mit Lesebändchen
Einführungspreis bis 30.06.2024: € (D) 39,95 / € (A) 41,10
danach: € (D) 49,95 / € (A) 51,40
ISBN 978-3-7917-3479-8
Kooperation mit dem Morsbach Verlag, Regensburg

Fotos aus ungewöhnlichen Perspektiven, präzise 
Detailbilder, Drohnenaufnahmen in allen mög-
lichen Wetterlagen: Die mehr als 150 Aufnahmen 
dieses Bildbandes zeigen die Wehrbauten und 
Ruinen in neuem Licht und bieten einzigartige
Panoramablicke. Die prägnanten kultur-
historischen Beiträge erzählen dabei vom Schick-
sal der Rittergeschlechter, von Geschichte(n)
und Sagen, vom einstigen Leben in den
Festungen und von berühmten Minnesängern.



10

K
ul

tu
rg

es
ch

ic
ht

e 
un

d 
Re

gi
on

al
es

V
er

la
g

 F
ri

ed
ri

ch
 P

u
st

et
 ·

 H
er

bs
t 

20
24

Stadtarchiv Freising (Hg.)

Freising
Eine Stadtgeschichte
ca. 496 Seiten, durchg. überw. farbig bebildert

Format 17,0 x 24,0 cm

Hardcover

ca. € (D) 45,– / € (A) 46,30

ISBN 978-3-7917-3526-9

WG 1943

Erscheint im Oktober

1300 Jahre 
Stadtgeschichte

	Zum Großen Stadtjubiläum 2024:  
1300 Jahre Korbinian in Freising

	Die erste moderne Stadtgeschichte von 
den Anfängen bis zur Gegenwart

Die älteste Stadt an der Isar kann auf eine lange, beweg-
te Geschichte zurückblicken. Nach bereits jungsteinzeit-
licher, später bronzezeitlicher Siedlungstätigkeit war die 
Stadt im frühen 8. Jahrhundert zunächst Wirkungsstät-
te des fränkischen Wanderbischofs Korbinian. 739 wur-
de sie zum Bischofssitz erhoben und war für gut 1000 
Jahre geistliche Residenzstadt. Mit der Mediatisierung 
1802/03 verlor Freising seine angestammte Bedeutung, 
bevor es sich v. a. als Hochschul- und Universitäts-
standort sowie als Sitz mehrerer überregional bedeu-
tender Kultureinrichtungen neu etablieren konnte.
Erstmals seit 170 Jahren wird nun die Geschichte Frei-
sings gesamthaft dargestellt. Sechs Historiker zeichnen 
die Entwicklung der Stadt von den Anfängen bis zur 
Gegenwart nach: Vor- und Frühgeschichte (Christian 
Later), Früh- und Hochmittelalter (Roman Deutin-
ger), Spätmittelalter (Andreas Schmidt), Frühe Neuzeit 
(Robert Leutner), 19. Jahrhundert (Florian Notter) und 
20. Jahrhundert (Guido Hoyer).

Zum Thema

Haus der Bayerischen Geschichte (Hg.)

Tassilo, Korbinian und der Bär

Katalog zur Bayerischen 

Landesausstellung 2024 

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-3514-6



Ludwig Brandl, 
Dr. theol., Direktor des Diözesanbildungswerks Eich-

stätt und Diözesanbeauftragter für Erwachsenenbil-

dung im Bistum Eichstätt. 

  

Claudia Grund, 
Dr. phil., Leiterin des Fachbereiches Kultur und Denk-

malpflege im Bischöflichen Ordinariat Eichstätt und 

Leiterin des Diözesanmuseums Eichstätt. 

Katharina Hupp, 
M. A., Kunsthistorikerin im Fachbereich Kultur und 

Denkmalpflege des Bischöflichen Ordinariats Eichstätt. 

Peter Stockmann, 
Dr. theol., Lic. iur. can., Leiter der Stabsstelle Rechts-

archiv im Bischöflichen Ordinariat Eichstätt.

Ludwig Brandl / Claudia Grund /  

Katharina Hupp / Peter Stockmann (Hg.)

Gottes Haus und Tor zum Himmel
Kirchen im Bistum Eichstätt
Mit Fotografien von Anton Brandl
ca. 208 Seiten, durchg. farbig bebildert

Format 24,0 x 30,0 cm

Geb. mit Schutzumschlag

ca. € (D) 45,– / € (A) 46,30

ISBN 978-3-7917-3517-7

WG 1943

Erscheint im November

Zahlreiche Kirchen und Kapellen auf dem Gebiet der 
Diözese Eichstätt erzählen von der langen Geschichte 
des christlichen Glaubens zwischen Donau und Peg-
nitz – von der Zeit des Gründungsbischofs Willibald 
bis in die Gegenwart. Dabei hat jede Generation 
im Kirchenbau glaubensgeschichtlich und kunst-
historisch bedeutsame Spuren hinterlassen. Ihnen 
nachzugehen, die zeitlose Schönheit und die stille 
Würde einiger dieser Orte vorzustellen, ist das Ziel 
dieses Buches. Der reich illustrierte Band stellt 18 der 
prachtvollsten Gotteshäuser des Bistums mit ihren 
Eigenheiten und Kostbarkeiten vor und lädt dazu ein, 
auf eine ganz persönliche Entdeckungsreise zu gehen.

	Die 18 schönsten Kirchen und 
Kapellen der Diözese Eichstätt

	Kostbarkeiten der Gotteshäuser 
in brillanten Aufnahmen

Zeitlose 
Schönheit, stille Würde
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Zum Thema

Ludwig Brandl / Claudia Grund /  

Peter Stockmann / Anton Brandl (Hg.)

Der Dom zu Eichstätt

€ (D) 39,95 / € (A) 41,10

ISBN 978-3-7917-3219-0



Alexander Rácz

Die Geuder von Heroldsberg
Nürnberger Patrizier, Bauherren und  
Förderer der Kunst
ca. 208 Seiten, durchg. farbig bebildert

Format 21,0 x 26,0 cm

Hardcover

ca. € (D) 39,– / € (A) 40,10

ISBN 978-3-7917-3518-4

WG 1943

Erscheint im Oktober 

eBook ca. € 31,99

eISBN 978-3-7917-7547-0 (pdf)

Das Geschlecht der Geuder, eine der ältesten Patrizier-
familien Nürnbergs, war im Mittelalter und in der Frü-
hen Neuzeit von großer Bedeutung für die Reichsstadt. 
Über die Jahrhunderte gelang es ihnen, durch 
geschickte Heiratspolitik und wirtschaftlichen Sach-
verstand ihren Einfluss stetig zu vergrößern. Sie 
waren im Fernhandel aktiv und profitierten vom 
Aufstieg Nürnbergs zu einem der bedeutendsten 
Handelszentren im Heiligen Römischen Reich. 
Mitglieder der Familie bekleideten zudem wichtige 
Ämter im Rat der Stadt und waren maßgeblich an 
politischen Entscheidungsprozessen beteiligt. Dabei 
waren die Geuder nicht nur für ihre wirtschaftlichen 
und politischen Unternehmungen, sondern auch 
als Bauherren sowie Förderer von Kunst und Kultur 
bekannt.

	750 Jahre Familiengeschichte vom 
Mittelalter bis in unsere Zeit

	Vom politischen und 
Wirtschaftlichem Aufstieg  
des Geschlechts der Geuder
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Alexander Rácz,
Dr. phil., geb. 1984, studierte 

in Erlangen, Rom und Zürich 

Kunstgeschichte. Seit 2019 ist  

er Kurator des Museums Weißes 

Schloss Heroldsberg.

Ein bedeutendes 
Patriziergeschlecht aus Nürnberg

Wolfgang Mayer

Ochsen, Zimt und Bratwurstduft

Ein kulturgeschichtlicher Streifzug durch 

Nürnbergs kulinarische Vergangenheit 

€ (D) 24,95 / € (A) 25,70

ISBN 978-3-7917-3388-3

Zum Thema
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Franz Herrmann,
geb. 1950 in Regensburg, 1966–2014 

Bankkaufmann bei der Sparkasse 

Regensburg, ist Autor eines Buches über 

die hiesige Beat- und Popkultur der 

1960er und 1970er Jahre.

Franz Herrmann

„Für gutes Bier ist bestens Sorge getragen“
Brauerei- und Wirtshausgeschichte  
in und um Regensburg
ca. 600 Seiten, durchg. z. T. farbig bebildert

Format 21,0 x 26,0 cm

Hardcover

ca. € (D) 49,– / € (A) 50,40

ISBN 978-3-7917-3523-8

WG 1943

Erscheint im September

eBook ca. € 38,99

eISBN 978-3-7917-7536-4 (pdf)

Wie wurde Regensburg zur Bierstadt mit über 70 Braue-
reien? Wo finden sich heute noch Spuren hiervon? Und 
wann wurde das Weißbier an der Donau beliebt? Dieser 
Band stellt längst erloschene, aber auch noch existierende  
Brauereien in Regensburg und Umgebung vor. Die 
Geschichte der Brauereien und Schenken sowie ihrer 
Besitzer- und Pächterfamilien kommt ebenso zur Sprache 
wie alte Wirtshäuser und Restaurationen, die Erinne-
rungen an die einstige Gaststättenkultur wecken. Doch 
auch die Entstehung des bayerischen Maßkruges, die 
Entwicklung der Bierflasche sowie die Funktion und 
Bedeutung der Sommerkeller werden beleuchet, eben-
so wie einige mit den hiesigen Brauereien verbundene 
Ereignisse – sei es die Dult oder die Oberpfälzische 
Kreisausstellung von 1910. Anhand zahlreicher Fotos 
und Brauerei-Objekte aus privaten Sammlungen und 
Archiven wird ein interessantes Kapitel der Regensburger 
Vergangenheit und Kulturgeschichte lebendig.

	Brauereien und Schenken, 
Sommerkeller und 
Ausflugslokale in Regensburgs 
Vergangenheit und Gegenwart

	Sammelobjekte und 
Zeitzeugnisse in über  
2000 Abbildungen

	Eine wahre Fundgrube  
für Regensburg-Fans!

Die „Bierstadt“ 
Regensburg

Zum Thema

Oberpfälzer Kulturbund (Hg.)

50 historische Wirtshäuser  

in der Oberpfalz

5. Auflage

€ (D) 24,95  / € (A) 25,70

ISBN 978-3-7917-2475-1
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Gerald Dagit / Maya Brückl / Tobias Appl 

Die Sammlung Emmerig  
des Bezirks Oberpfalz
ca. 200 Seiten, durchg. farbig bebildert

Format 21,0 x 21,0 cm

Kartoniert

ca. € (D) 20,– / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3525-2

WG 1953

Erscheint im Oktober

Der langjährige Regierungspräsident Dr. Ernst Emmerig 
war nicht nur von Amts wegen ein Förderer der Kunst 
und Kultur, sondern begeisterte sich auch als Privat-
mann für die Kunstschaffenden seiner Region. Durch 
Emmerigs Sammlungstätigkeit entstand eine bemer-
kenswerte Gegenwartsschau Oberpfälzer Kunst, die 
sein Sohn Dr. Thomas Emmerig zusätzlich erweiterte.
Nun im Besitz des Bezirks Oberpfalz setzt sich die 
Sammlung aus insgesamt 87 Werken von 45 Kunst-
schaffenden der Jahrgänge 1880 bis 1980 zusammen. 
Die Motive der Druckgrafiken, Zeichnungen, Gemälde, 
Fotografien reichen von Landschaften über Stadt-
ansichten bis hin zu abstrakten Kompositionen. Die 
Sammlung beinhaltet u. a. Werke von Otto Baumann, 
Rupert D. Preißl, Walter Zacharias, Kurt von Unruh, 
Manfred Sillner, Johanna Obermüller und Richard 
Triebe.
Der Katalog erscheint anlässlich einer Ausstellung 
im Oktober 2024 im Kulturraum „Vor der Grieb“ in 
Regensburg und entstand in Kooperation des Lehr-
stuhls für Kunstgeschichte und des Bezirks Oberpfalz.

	Zur Ausstellung im 
Kulturraum „Vor der Grieb“ 
ab 31. Oktober 2024

	87 Druckgrafiken, 
Zeichnungen, Gemälde  
und Fotografien von  
45 Kunstschaffenden

Gerald Dagit,
Dr. phil, ist wiss. Mitarbeiter am Institut für Kunst-

geschichte mit Forschungsschwerpunkten in der  

Frühen Neuzeit, Moderne und den Digital Humanities.

Maya Brückl,
B. A., studierte Kunstgeschichte und Philosophie. Sie 

ist zur Zeit als Studentische Hilfskraft am Institut für 

Kunstgeschichte tätig. 

Tobias Appl, 
Dr. phil., ist seit 2012 Bezirksheimatpfleger der Ober-

pfalz. Zahlreiche Veröffentlichungen zur  

Landes- und Regionalgeschichte.

Kunst aus  
der Oberpfalz
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Britta Kägler / Christian Handschuh (Hg.)

400 Jahre Akademisches Leben in Passau 
(1622–2022)
Vom Jesuitenkolleg zur modernen Hochschule
ca. 272 Seiten, ca. 30 z. T. farbige Abb.

Format 16,0 x 24,0 cm

Hardcover

ca. € (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-3476-7

WG 1943, erscheint im Oktober

eBook ca. € 23,99, eISBN 978-3-7917-7534-0 (pdf)

Edith Rabenstein (Hg.)

Passauer Almanach 20
Geschichten und Bilder des Jahres 2024 zu Kunst, 
Kultur, Gesellschaft, Natur, Geschichte, Kirche, 
Universität und Wirtschaft
ca. 160 Seiten, durchg. farbig bebildert

Format 22,0 x 20,5 cm

Hardcover

ca. € (D) 25,– / € (A) 25,80

ISBN 978-3-7917-3527-6

WG 1943, erscheint im Oktober

	Passauer Hochschultradition

	Reich bebildertes Lesebuch 
zur Dreiflüssestadt

Passau feierte 2022 400 Jahre Hochschultradition. 
Bereits lange vor der Universitätsgründung 1978 
hörten Studierende an dem seit 1622 bestehenden 
Jesuitenkolleg die ersten Vorlesungen. Stadt, Bistum 
und Universität blickten zurück auf die reichhaltige, 
wechselvolle Geschichte akademischer Bildung und 
ihrer Institutionen. Dieser Sammelband zeichnet die 
Entwicklung zur modernen Universität nach und 
stellt dabei immer wieder die Verbindung zwischen 
dem städtischen Alltagsleben in Passau und der allge-
meinen bayerischen Geschichte her. Die Bandbreite 
der Aufsätze reicht von den jesuitischen Anfängen 
bis hin zu zukunftsweisenden Projekten der heutigen 
Universität rund um die Themen Innovation und 
Nachhaltigkeit.

Britta Kägler,
Dr. phil., ist Professorin für Bayerische Landesgeschichte und 

europäische Regionalgeschichte an der Universität Passau. 

Christian Handschuh,
Dr. theol., ist Professor für Kirchengeschichte und christliche 

Identitäten an der Universität Passau. 

Versöhnungsarbeit: US-Veteranen in der Dreiflüsse-
stadt – Die Glaskunst in Passau fest verankert: Horst 
Stauber – Von Niederbayern in die Welt: Rampenbauer 
Andreas Schützenberger – Forschung für die Zukunft: 
das Telemedizinische Kinderkliniken-Netzwerk – 
Rokoko-Meister von Weltrang: Stuckateur Johann 
Baptist Modler – Es summt und brummt: Region 
Passau als Lebensraum von Bienenvölkern – Vor 75 
Jahren wurde der Kunstverein Passau gegründet – 
„Denn der Himmel hing mir voller Geigen“: Eine 
kleine Geschichte des Instrumentenbaus in Passau –  
Seifensiederei in Passau – Karlheinz Höllseder und 
der Tanzsportverein Albatros – Maler der verschollenen 
Generation: Eugen Siegler – Postkarten-Pionier Eugen 
Felle – Wissenschaftler und Bischof: Simon Konrad 
Lan dersdorfer und seine persönlichen Erinnerungen –  
Passauer ABC 2024.

Edith Rabenstein, 
Dr. phil., war Kulturredakteurin der Passauer Neuen Presse; 

zahlreiche Publikationen. Sie betreibt die Website  

rabenstein-kultur-blog.de
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Ungarn-Jahrbuch 39 (2023)
Zeitschrift für Interdisziplinäre Hungarologie
Herausgegeben von Zsolt K. Lengyel

ca. 352 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm, Hardcover

ca. € (D) 48,– / € (A) 49,40 (Einzelpreis)

ca. € (D) 44,– / € (A) 45,30 (Fortsetzungspreis)

ISBN 978-3-7917-3533-7

WG 1558, erscheint im November

eBook ca. € 38,99, eISBN 978-3-7917-7533-3 (pdf)

Historischer Verein für Oberpfalz und Regensburg (Hg.)

Verhandlungen des Historischen Vereins  
für Oberpfalz und Regensburg
Band 164 (2024)
ca. 416 Seiten, durchg. z. T. farbig bebildert

Format 16,0 x 24,3 cm, Hardcover

ca. € (D) 29,– / € (A) 29,90

ISBN 978-3-7917-3524-5

WG 1943

Erscheint im November

eBook ca. € 23,99, eISBN 978-3-7917-7535-7 (pdf)

	Deutsch-ungarische Beziehungen

	Die Oberpfalz in Archäologie 
und Geschichte, Volkskunde 
und Kunstgeschichte

Band 39 des Ungarn-Jahrbuchs schlägt den inhaltlichen 
Bogen von der ungarischen Grenzverteidigungspolitik 
im 15. Jahrhundert über die Gesellschaftsgeschichte 
des ungarischen Adels im 17. Jahrhundert, die protes-
tantische Kirchengeschichte, die Möbelkunstgeschichte 
sowie die jüdische Kulturgeschichte im Königreich 
Ungarn des 19. Jahrhunderts bis zur Bildungs-, Gesell-
schafts-, Politik- und Rechtsgeschichte Ungarns in der 
Zwischenkriegszeit, in den 1950er Jahren und seit dem 
Umbruch 1989/90. Forschungsberichte behandeln 
ungarische oder ungarnbezogene Themen aus der 
Film-, Politik- und Literaturgeschichte. 
Das Ungarn Jahrbuch. Zeitschrift für interdisziplinäre 
Hungarologie wird im Auftrag des Ungarischen Ins-
tituts München e. V. vom Ungarischen Institut der 
Universität Regensburg herausgegeben. 

Zsolt K. Lengyel, 
Dr. phil. habil., geb. 1960, ist Direktor des Hungaricum – 

Ungarisches Institut der Universität Regensburg.

Der Historische Verein für Oberpfalz und Regensburg,  
1830 gegründet, ist einer der ältesten historischen 
Vereine Bayerns. Sein Anliegen und Auftrag bestehen 
darin, die Geschichte Regensburgs und der Oberpfalz 
zu erforschen und die historischen Kenntnisse u. a. in 
den Bereichen Archäologie, Kunstgeschichte, Volks-
kunde und Geschichte zu erweitern.
Band 164 befasst sich u. a. mit dem Sulzbacher Arzt, 
Naturforscher und Rosenkreuzer Bernhard Joseph 
Schleiß von Löwenfeld, dem Sünchinger „Alphabet 
des Aberglaubens“, Betrachtungen zu Elite und Pro-
minenz in Regensburg um 1900 sowie mit der Trans-
formation der Region Wackersdorf/Steinberg vom 
Braunkohleabbaugebiet zum modernen Tourismus- 
und Industriestandort.
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Perspektiven auf  
Deutschland und die Deutschen

In elf Beiträgen behandelt dieser Sammelband die dis-
kursive Darstellung Deutschlands und der Deutschen 
im Rumänien der Zwischenkriegszeit. Der Fokus liegt  
dabei nicht nur auf den Deutschland- und Deutschen-
bildern der ethnischen Rumänen, sondern auch auf  
jenen der deutschsprachigen Bukowiner Juden und 
der Luxemburger sowie auf den Fremd- und Eigen-
bildern der Rumäniendeutschen. Ein zwölfter Beitrag 
beschäftigt sich als Exkurs mit der Rezeption der 
rumänischen Literatur in der deutschsprachigen 
Bukowiner Presse. Die Aufsätze von Autoren und 
Autorinnen aus unterschiedlichen Fachgebieten und 
Regionen vereinen historische und literarische sowie 
rumänische und westeuropäische Perspektiven.

Jürgen Lehmann / Gerald Volkmer (Hg.) 

Rumäniendeutsche 

Erinnerungskulturen 

Band 133 

€ (D) 24,95 / € (A) 25,70 

ISBN 978-3-7917-2784-4

Aus der Reihe

Ovidiu Buruiană / Philippe Henri Blasen (Hgg.)

Rumänisch-deutsche Spiegelungen
Die diskursive Darstellung Deutschlands und  
der Deutschen in Rumänien (1918–1940)
Veröffentlichungen des Instituts für deutsche Kultur 

und Geschichte Südosteuropas an der Ludwig-Maxi-

milians-Universität München, Band 145

ca. 240 Seiten, ca. 3 Abb. 

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

ca. € (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-3531-3

WG 1588

Erscheint im Oktober

eBook ca. € 23,99

eISBN 978-3-7917-7532-6 (pdf)

	Deutschland und die Deutschen  
aus rumänischer Sicht

	Fremd- und Eigenbilder  
der Rumäniendeutschen

	Rumänische Literatur in der deutsch-
sprachigen Bukowiner Presse

Ovidiu Buruiană,
Dr. phil., unterrichtet am Lehrstuhl für zeitgenössische 

Geschichte der Alexandru Ioan Cuza-Universität in 

Ias‚i, Rumänien. Er ist Autor von zwei Monografien 

und Mitherausgeber eines Sammelbands über die 

rumänischen Liberalen.

Philippe Henri Blasen,
Dr. phil., ist Wiss. Mitarbeiter des Centre de Docu-

mentation sur les Migrations humaines, Luxemburg. 

Zuletzt publizierte er zur Berufsfreiheit der ethnischen 

Minderheiten in Rumänien von 1937 bis 1940.



Butzagägaler
Mundartlyrik in Bayerisch-Schwaben:  
Vom Ries bis zum Allgäu, von der Iller zum Lech
Ausgewählt und zusammengestellt von Lothar Bidmon

2. Auflage

Editio Bavarica, Band XI

544 Seiten

Format 14,0 x 22,0 cm, kartoniert

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-3506-1

WG 1593

eBook ca. € 23,99, eISBN 978-3-7917-7422-0

Matthias Kneip / Andrzej Mleczko

Darüber lacht Polen
Eine Landeskunde in 72 Karikaturen und Texten
2., aktualisierte Auflage

152 Seiten, durchg. farbig bebildert

Format 17,0 x 22,0 cm, Hardcover

€ (D) 20,– / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3393-7

WG 1943

Ein Anruf aus Polen im Himmel und Gott weigert 
sich, ranzugehen? Auf so eine Idee kann wohl nur ein 
Humorist wie Andrzej Mleczko kommen! Seit Jahren 
nimmt Polens bekanntester Karikaturist den poli-
tischen und gesellschaftlichen Alltag seines Landes in 
seinen Bildern aufs Korn. Dass sich dahinter aber mehr 
verbirgt als nur ein tagespolitischer Kommentar, offen-
baren die den Bildern beigestellten Texte von Matthias 
Kneip, dessen Bücher dem deutschen Lesepublikum 
das östliche Nachbarland näherbringen. 

„Auf unterhaltsame Weise – und immer mit einem Augen-
zwinkern – bringt es den Menschen in Deutschland ihr 
östliches Nachbarland ein wenig näher.“ Wochenblatt

Matthias Kneip, 
Dr. phil., geb. 1969 in Regensburg, arbeitet am Deutschen 

Polen-Institut in Darmstadt sowie als Schriftsteller und Polen-

referent. Der Autor zahlreicher Bücher über Polen zählt zu den 

bekanntesten Vermittlern polnischer Kultur in Deutschland. 

Andrzej Mleczko, 
geb. 1949 in Tarnobrzeg, gilt als der bekannteste Zeichner und 

Karikaturist Polens. Seine Karikaturen erscheinen in vielen wich-

tigen polnischen Zeitungen und Zeitschriften. Er lebt in Krakau 

und wurde 2022 zum Ehrenbürger seiner Stadt ernannt.

In Bayerisch-Schwaben gibt es eine aktive Gemein-
de an Mundart-Autorinnen und -Autoren, wenn sie 
meist auch kaum oder nur in engen lokalen Grenzen 
bekannt sind. Dieser Band stellt die erste umfassende 
Anthologie seit knapp 50 Jahren dar: Er versammelt 
über 200 Autorinnen und Autoren aus allen Regionen 
Bayerisch-Schwabens und über 500 Gedichte zu den 
verschiedensten Themen – viele davon bislang unver-
öffentlicht. Eine einzigartige Dokumentation mund-
artlich-lyrischen Schaffens in Bayerisch-Schwaben!

„Die Auswahl besticht durch ihren Reichtum an Leben-
digkeit, Beobachtungsgabe und Empfindsamkeit ebenso 
wie durch Witz und hintersinnigen Humor.“ Schönere 
heimat

Lothar Bidmon, 
Dr. med., geb. 1953, ist seit über 50 Jahren der Mundart 

Bayerisch-Schwabens als Sammler, Bibliograf und Autor eng 

verbunden.

	Augenzwinkernde Einblicke in die 
polnische Seele

	Einzigartige Sammlung schwäbischer 
Mundartlyrik
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Burgen in  
Bayern 

Heft 3/2024 ist den klassischen „Ritterburgen“ auf der 
Spur. Was die Burgenarchäologie in Bayern an Neu-
entdeckungen leistet, darüber berichten renommierte 
Burgenforscher und Archäologen – unter anderem von 
Burgengrabungen im Spessart, dem Gollachgau, in der 
Oberpfalz, dem Bayerischen Wald, der Frankenalb oder 
dem Allgäu. Wie sah eine typische Burg des Hoch- und 
Spätmittelalters aus? Außerdem geht es um Sanie-
rungsprojekte und die Frage nach dem angemessenen 
denkmalpflegerischen Umgang mit Burgruinen sowie 
die touristische Vermarktung einer Burgenregion.
Heft 4/2024 beleuchtet eine der interessantesten  
Epochen der Menschheitsgeschichte: die Übergangs-
phase vom Neandertaler zum Homo sapiens. Neu 
entdeckte Fundstellen in Bayern zeigen, dass sich die 
anatomisch modernen Menschen in Bayern offenbar 
schon Jahrtausende früher ausgebreitet haben als  
bislang angenommen. 

Heft 2/2024

Orte des NS-Terrors

im Fokus der Archäologie 

€ (D) 9,90 / € (A) 10,20 

ISBN 978-3-7917-4029-4

Heft 3/2024 

Burgenarchäologie
Hoch- und Spätmittelalter
€ (D) 9,90 / € (A) 10,20

ISBN 978-3-7917-4030-0

WG 3944, erscheint im August  

eBook € 7,99, eISBN 978-3-7917-7513-5

Heft 4/2024

Neandertaler und Homo sapiens in Bayern 
€ (D) 9,90 / € (A) 10,20

ISBN 978-3-7917-4031-7

WG 3944, erscheint im November 

eBook € 7,99, eISBN 978-3-7917-7514-2 

Bayerische Archäologie
64 Seiten, durchg. 4-farbig

21,0 x 28,0 cm, geheftet

Jahresabo: € (D) 32,– / € (A) 32,90 

Jahresabo digital: € 26,– 

ISSN 1869-5566

Erscheint 4-mal jährlich: Ende Februar, Ende Mai, 

Ende August und Ende November

Herausgegeben von Roland Gschlößl in Zusammen-

arbeit mit der Gesellschaft für Archäologie in Bayern e.V. 

	Burgenarchäologie im Spessart, im 
Bayerischen Wald, der Frankenalb, 
dem Allgäu u.v.m.

	Neandertaler und Homo sapiens: 
die Ausbreitung des modernen 
Menschen in Europa

	Bayerische Archäologie: aktuelle 
Schwerpunktthemen, Funde und 
Forschungsergebnisse 

Roland Gschlößl,
M. A., geb. 1970, studierte Vergleichende 

Religionswissenschaft, Ur- und Früh-

geschichte, Literaturwissenschaft und 

Philosophie in Berlin und Tübingen;  

seit 2004 freier Journalist und Autor.
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Die aktuelle Ausgabe
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Spiegelungen 1.24

Essen und Trinken
ca. 224 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

€ (D) 17,– € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3511-5

WG 1558

eBook € 12,99

eISBN 978-3-7917-7516-6 (pdf)

Spiegelungen
Zeitschrift für deutsche Kultur und  
Geschichte Südosteuropas
Herausgegeben von Florian Kührer-Wielach

unter Mitwirkung von Enikő Dácz, Angela Ilić 

und Tobias Weger im Auftrag des Instituts für 

deutsche Kultur und Geschichte Südosteuropas an 

der Ludwig-Maximilians-Universität München

Jahresabo: € (D) 28,– / € (A) 28,80 

Jahresabo digital: € 21,– 

ISSN 1862-4995

Erscheint 2-mal jährlich im Juni und Dezember

Ausgabe 1.24 der Spiegelungen widmet sich dem The-
ma Essen und Trinken in Südosteuropa. Mit unter-
schiedlichen regionalen und historischen Zugängen 
fokussieren die Beiträge auf die Zusammenhänge 
von historischen und wirtschaftlichen Rahmenbedin-
gungen sowie kulinarischen Praktiken, sprachliche  
Beeinflussungen, die Rolle von Kochbüchern und  
Fragen der regionalen Identität, die sich in Ess- und 
Trinkgewohnheiten ausdrücken. 
Vielfältige kulturelle Verflechtungen zwischen den 
in Südosteuropa beheimateten Deutschen und ihren 
ethnischen Nachbarn werden dabei sichtbar gemacht.

	Essen und Trinken als sprachliche,  
kulturelle und historische Phänomene

	Kulinarische Kulturkontakte und 
Akkulturationsprozesse

	Literarische Texte, Feuilleton  
und Rezensionen

2/23

Kind und Gesellschaft (II)

€ (D) 17,– / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3416-3

Die aktuelle Ausgabe

Esskultur und  
regionale Identität



	Europa: Zwischen Zugehörigkeit und 
Fremdheit, Öffnung und Abschottung

	Film: Propaganda und Wahrheitssuche

	OST-WEST. Europäische Perspektiven. 
Für einen offenen Dialog zwischen 
dem Osten und Westen Europas.

Grenzen haben im Leben der Menschen in Südost-
europa sehr unterschiedliche Bedeutungen. Wer sich im 
Schengenraum als EU-Bürger ungehindert bewegen 
kann, spürt die Freiheit ohne Grenzen. Wer dagegen 
auf der Flucht ist und nach Europa gelangen will, über-
windet nur schwer die EU-Außengrenze. In zahlreichen 
Regionen wirken frühere Grenzen wie Phantome der 
Vergangenheit nach und geben Anlass zu viel Streit über 
Grenzverläufe. Heft 3/2024 Leben mit Grenzen disku-
tiert das Thema zwischen Öffnung und Abschottung.
Heft 4/2024 sucht einen neuen Blickwinkel auf Ost-, 
Mittel- und Südosteuropa. Filme vermitteln einzig-
artige Einblicke in die Gesellschaften dieser Länder. 
Eine lange Tradition der Filmkultur hat berühmte 
Regisseure und kinematografische Meisterwerke her-
vorgebracht. Der Film wirkte aufklärerisch und stieß 
Prozesse an, wurde aber auch als Mittel der Propa-
ganda missbraucht: Der Kosmos des Films.

OWEP 3/2024

Leben mit Grenzen
€ (D) 7,50 € (A) 7,80

ISBN 978-3-7917-3509-2

WG 1558

Erscheint im August

eBook € 5,99

ISBN 978-3-7917-7509-8 (pdf)

OWEP 4/2024

Der Kosmos des Films
€ (D) 7,50 € (A) 7,80

ISBN 978-3-7917-3510-8

WG 1558

Erscheint im November

eBook € 5,99

eISBN 978-3-7917-7510-4 (pdf)

OST-WEST
Europäische Perspektiven
80 Seiten

Format 16,0 x 23,0 cm

Kartoniert

Jahresabo: € (D) 22,80 / € (A) 23,50 

Jahresabo digital: € 18,99 

ISSN 1439-2089

Erscheint 4-mal jährlich im Februar, Mai, 

August und November

Herausgegeben von Renovabis und dem 

Zentralkomitee der deutschen Katholiken

Heft 2/2024

Ungarn und Europa

€ (D) 7,50 / € (A) 7,80 

ISBN 978-3-7917-3508-5

Die aktuelle Ausgabe

Grenzenloses  
Europa?
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Verlegergemeinschaft Liturgie:
HERDER Freiburg · KATHOLISCHES 
BIBELWERK Stuttgart · PAULUS
Einsiedeln · FRIEDRICH PUSTET
Regensburg · ST. PETER Salzburg ·
VERITAS Linz · WIENER DOM-VERLAG

„Durch das Hören des Wortes Gottes 
baut sich die Kirche auf und wächst.“
PASTORALE EINFÜHRUNG IN DAS MESSLEKTIONAR

22
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Weitere Neuausgaben des
Messlektionars

 Für die Bistümer des deutschen Sprachgebiets

Authentische Ausgaben für den liturgischen Gebrauch

Herausgegeben von der Deutschen Bischofskonferenz, der 
Österreichischen Bischofskonferenz, der Schweizer Bischofskonferenz
sowie den (Erz-)Bischöfen von Luxemburg, Bozen-Brixen und Lüttich




Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer
des deutschen Sprachgebiets
Band V: JAHRESKREIS 1 – Die 
Wochentage und Gedenktage der
Heiligen von der 1. bis zur 17. Woche 
im Jahreskreis
952 Seiten, durchg. 2-farbig
Leinen mit vier Lesebändchen
€ 98,– / € (A) 100,80
ISBN 978-3-7917-4003-4

Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer
des deutschen Sprachgebiets
Band III: Die Sonntage und Festtage
im Lesejahr C
588 Seiten, durchg. 2-farbig
Leinen mit drei Lesebändchen
€ (D) 68,– / € (A) 69,90
ISBN 978-3-7917-3022-6

Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer
des deutschen Sprachgebiets
Band II: Die Sonntage und Festtage
im Lesejahr B
584 Seiten, durchg. 2-farbig
Leinen mit drei Lesebändchen
€ (D) 68,– / € (A) 69,90
ISBN 978-3-7917-4001-0
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	Wochentage und Gedenktage 
der Heiligen

	18. bis 34. Woche im Jahreskreis

	Authentische Ausgabe für den 
liturgischen Gebrauch

Deutsche Bischofskonferenz, Österreichische  

Bischofskonferenz, Schweizer Bischofskonferenz 

sowie die (Erz-)Bischöfe von Luxemburg,  

Bozen-Brixen und Lüttich (Hg.)

Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer des  
deutschen Sprachgebiets
Band VI: JAHRESKREIS 2 – Die Wochentage und 

Gedenktage der Heiligen von der 18. bis zur  

34. Woche im Jahreskreis

ca. 920 Seiten, mit 2 Beilagen

Durchgehend 2-farbig

Format 20,0 x 28,5 cm

Leinen mit 4 Lesebändchen

€ (D) 98,– / € (A) 100,80

ISBN 978-3-7917-4004-1

WG 1543

Erscheint im September

Messlektionar  
für Wochentage 

Seit dem 1. Advent 2018 wird der revidierte Text der 
Einheitsübersetzung der Bibel (2016) in den liturgi-
schen Büchern verwendet. Der sechste überarbeitete 
Band des Lektionars enthält die Lesungstexte für die 
Wochentage und Gedenktage der Heiligen von der  
18. bis zur 34. Woche im Jahreskreis.

Verlegergemeinschaft Liturgie:
HERDER Freiburg · KATHOLISCHES BIBELWERK 
Stuttgart · PAULUS Einsiedeln · FRIEDRICH PUSTET  
Regensburg · ST. PETER Salzburg · VERITAS Linz · 
WIENER DOM-VERLAG

Verlegergemeinschaft Liturgie:
HERDER Freiburg · KATHOLISCHES 
BIBELWERK Stuttgart · PAULUS
Einsiedeln · FRIEDRICH PUSTET
Regensburg · ST. PETER Salzburg ·
VERITAS Linz · WIENER DOM-VERLAG

„Durch das Hören des Wortes Gottes 
baut sich die Kirche auf und wächst.“
PASTORALE EINFÜHRUNG IN DAS MESSLEKTIONAR
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Weitere Neuausgaben des
Messlektionars

 Für die Bistümer des deutschen Sprachgebiets

Authentische Ausgaben für den liturgischen Gebrauch

Herausgegeben von der Deutschen Bischofskonferenz, der 
Österreichischen Bischofskonferenz, der Schweizer Bischofskonferenz
sowie den (Erz-)Bischöfen von Luxemburg, Bozen-Brixen und Lüttich




Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer
des deutschen Sprachgebiets
Band V: JAHRESKREIS 1 – Die 
Wochentage und Gedenktage der
Heiligen von der 1. bis zur 17. Woche 
im Jahreskreis
952 Seiten, durchg. 2-farbig
Leinen mit vier Lesebändchen
€ 98,– / € (A) 100,80
ISBN 978-3-7917-4003-4

Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer
des deutschen Sprachgebiets
Band III: Die Sonntage und Festtage
im Lesejahr C
588 Seiten, durchg. 2-farbig
Leinen mit drei Lesebändchen
€ (D) 68,– / € (A) 69,90
ISBN 978-3-7917-3022-6

Die Feier der Heiligen Messe
Lektionar für die Bistümer
des deutschen Sprachgebiets
Band II: Die Sonntage und Festtage
im Lesejahr B
584 Seiten, durchg. 2-farbig
Leinen mit drei Lesebändchen
€ (D) 68,– / € (A) 69,90
ISBN 978-3-7917-4001-0
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	Das Neue Testament in  
fränkischer Mundart

	Illustriert mit zahlreichen  
Kunstwerken aus Franken

	Zum Verschenken und Selberlesen

Angestoßen vom Verein „MundArt in der Kirche e. V.“  
arbeiten etwa 100 Autorinnen und Autoren aus allen 
Teilen Frankens an der Übersetzung der Bibel in die 
regional verschieden gefärbten fränkischen Dialekte. 
Die biblischen Worte werden illustriert mit Bildern 
aus fränkischen Kirchen, Kapellen, Klöstern, Gemein-
de- und Tagungshäusern oder von fränkischen 
Künstlerinnen und Künstlern. Darunter sind auch die 
Miniaturen der „Gumbertusbibel“ aus dem gleich-
namigen ehemaligen Kloster in Ansbach. Die „Fräng-
gische Bibl“ vereint den aktuellen Stand fränkischer 
Dialektkultur mit kunstgeschichtlichen biblischen 
Zeugnissen aus Franken und bringt den Menschen 
in Franken das Wort Gottes in ihrer Muttersprache 
nahe. Eine tiefsinnige spirituelle Inspiration und ein 
wunderbares Geschenk.

Claus Ebeling (Hg.)

Fränggische Bibl
Des Neue Tesdamend
Mid Bilder aus Franggn
ca. 592 Seiten, mit zahlreichen farbigen Abb.

Format 14,8 x 21,0 cm

Hardcover mit Lesebändchen

ca. € (D) 28,– / € (A) 28,80

Mengenpreise für Endabnehmer: 

ab 20 Stück € (D) 25,– / € (A) 25,80  

ab 40 Stück € (D) 23,50 / € (A) 24,20

ISBN 978-3-7917-3534-4

WG 1546

Erscheint im September

100 Franken  
übersetzen ihre Bibel

Claus Ebeling
ist Pfarrer im mittelfränkischen Lichtenau 

und 1. Vorsitzender des Vereins MundArt 

in der Kirche e. V.

Christoph Dohmen / Thomas Hieke 

Das Buch der Bücher 

Die Bibel – Eine Einführung 

2. Auflage 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50 

ISBN 978-3-7917-3114-8

Zum Thema



„Neuevangelisierung“ der Gesellschaft als Allheilmit-
tel ohne gravierende Kirchenreform? Das ist nicht 
die Vision des Lukasevangeliums. Mit beinahe jedem 
Wort stellt es Bilder einer neuen Welt vor Augen, die 
sich in der Schar der Jüngerinnen und Jünger Jesu 
verwirklichen soll und verwirklichen kann – voraus-
gesetzt, die Botschaft Jesu bliebe kein Bekenntnis, 
sondern würde zum Lebensstil. 
Ob der Evangelist Lukas schon zu seiner Zeit vor 
allem herausfordern und aufregen wollte, um anre-
gend zu wirken? – Möglich. Im 21. Jahrhundert ist 
seine Frohe Botschaft eine geradezu erschütternde 
Erinnerung daran, was und wie Kirche sein könnte, 
und ein heilsames Kontrastprogramm auf der Suche 
nach einem christlichen Lebensstil.

	Das Lukasevangelium – die Vision 
einer zeitgemäßen Kirche

	Inspirationen für kritische 
Zeitgenoss:innen 

	Bibelauslegung in Messe und 
Wort-Gottes-Feier

Anke Lechtenberg

Die Sonntagsevangelien im Lesejahr C
Auslegungen für Predigt und Meditation
ca. 184 Seiten

Format 13,5 x 20,8 cm

Kartoniert

ca. € (D) 18,– / € (A) 18,60

ISBN 978-3-7917-3535-1

WG 1543

Erscheint im September

eBook ca. € 14,99 

eISBN 978-3-7917-6262-3 (epub)
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Anke Lechtenberg

Die Sonntagsevangelien im Lesejahr B

Auslegungen für Predigt und Meditation

€ (D) 18,– / € (A) 18,60

ISBN 978-3-7917-3446-0

Anke Lechtenberg

Die Sonntagsevangelien im Lesejahr A

Auslegungen für Predigt und Meditation

€ (D) 18,– / € (A) 18,60

ISBN 978-3-7917-3367-8

Aus der Reihe

Die Evangelien  
im Lesejahr C

Anke Lechtenberg,
Diplomtheologin, geb. 1971, war bis 2008 Pastoral-

referentin im Bistum Trier und Mitarbeiterin in der 

Homiletikausbildung. Seither ist sie als Studien rätin 

in einem Berufskolleg in Ibbenbüren tätig.



	Für die Lesejahre A / B / C

	Mehrere Modelle pro Tag zur Auswahl

	Mit Familiengottesdiensten, 
Kinderchristmetten und Liedpredigten

Zu vertraut, zu gewohnt, zu selbstverständlich – die 
Nachricht von der Menschwerdung des Gottessohnes 
wird in ihrer weltverändernden Bedeutung kaum 
mehr wahrgenommen. Zu säkular scheint das Fest 
geworden zu sein, auch wenn viele Bräuche weiterhin 
gepflegt werden. 
Neue Wege zu einem angemessenen Verständnis von 
Advent und Weihnachten für die heutige Zeit gehen 
die vorliegenden Texte und Gottesdienstmodelle. 
Bewusst werden auch ungewöhnliche Zugänge gesucht. 
Überraschende Querverbindungen zum heutigen 
Leben, zuweilen mit Humor und einem Augenzwin-
kern versehen, eröffnen neue Perspektiven auf die 
weihnachtliche Frohbotschaft.
Für alle Sonn- und Festtage im Weihnachtsfestkreis 
mit jeweils mehreren Modellen zur Auswahl; zusätz-
lich Modelle für Kinder- und Familiengottesdienste 
sowie für Kinderchristmetten.

August Laumer

Wie ein helles Licht im Dunkel der Nacht
Gottesdienste und Predigtimpulse für  
Advent und Weihnachten   A / B / C
Konkrete Liturgie

ca. 200 Seiten

Format 13,5 x 20,8 cm

Kartoniert

ca. € (D) 19,95 / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3536-8

WG 1543

Erscheint im September

eBook ca. € 16,99

eISBN 978-3-7917-6263-0 (epub)

Advent und  
Weihnachten im Gottesdienst
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August Laumer,
Dr. theol., geb. 1970, ist Professor für Pastoraltheologie 

an der Universität Augsburg.

Gregor Baumhof

Ein Lied vom Seufzen der  

ganzen Schöpfung

Die O-Antiphonen der römischen 

Adventsliturgie

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3444-6

Guido Fuchs (Hg.)

Rorate

Neue Modelle für Gottesdienste  

im Advent

2. Auflage

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2277-1

Zum Thema



	Das Standardwerk in 5. Auflage – 
überarbeitet und aktualisiert

	Leicht verständlich und basisorientiert

	Mit zahlreichen Schautafeln und 
Abbildungen

Liborius Olaf Lumma

Crashkurs Liturgie
Eine kurze Einführung in den  
katholischen Gottesdienst
5., grundlegend neu bearbeitete Auflage

ca. 192 Seiten

Format 13,5 x 20,8 cm

Kartoniert

ca. € (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3530-6

WG 1542

Erscheint im Juni

eBook ca. € 13,99 

eISBN 978-3-7917-6264-7 (epub)

Grundwissen  
katholischer Gottesdienst

„Ein herausragendes Werk über den katholischen  
Gottesdienst“ – so loben viele Besprechungen den 
„Crashkurs Liturgie“, der schon mit seiner ersten Auf-
lage zum Standardwerk avancierte. Jetzt legt der Autor  
die fünfte, grundlegend neu bearbeitete Auflage vor. 
Eine neue Gliederung des Stoffs, wichtige Aktualisie-
rungen, neue, übersichtliche Schautafeln und Abbil-
dungen sowie ein Glossar, das Fachbegriffe erklärt 
und vertieft, markieren den Mehrwert der Neuauflage.
Der Crashkurs bietet fundiertes, leicht lesbares 
Grundwissen über den katholischen Gottesdienst, 
verweist aber auch auf östliche Traditionen. Er the-
matisiert Eucharistiefeier, Tagzeitenliturgie, Wort-
Gottes-Feiern, Sakramente und Sakramentalien, das 
Kirchenjahr, die Rollen in der Liturgie, Kirchenraum, 
Körperhaltungen und liturgische Gewänder – kurz: 
alles, was man über den katholischen Gottesdienst 
wissen sollte. 
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Liborius Olaf Lumma,
Dr. theol. habil., geb. 1973, ist Privatdozent am Institut 

für Bibelwissenschaften und Historische Theologie der 

Universität Innsbruck (Liturgiewissenschaft).

Gunda Brüske

Und Gott gab uns sein Wort

Einführung in die 

Wort-Gottes-Feier

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3321-0

Liborius Olaf Lumma

Wer macht was im Gottesdienst?

Die handelnden Personen  

und ihre Aufgaben

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3284-8

Zum Thema
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Lage der Kirche

	Vision einer Kirche für die Gegenwart

	Renommierter Beobachter der  
kirchlichen Zeitläufte

Die prekäre Situation der katholischen Kirche ist 
offensichtlich. Ein Kurieren an Symptomen wird für 
den weiteren Weg der Kirche nicht mehr ausreichen. 
Wolfgang Beinert setzt daher grundsätzlicher an:  
Die Kirchenkrise muss dort angegangen werden, wo sie 
wurzelt: in einem mangelhaften Kirchenverständnis.
In einer schonungslosen Analyse der fundamentalen 
wie praktischen Defizite des Systems Kirche legt der 
Autor drei – mangelhaft realisierte – Wesensmerkmale 
frei: Wahrhaftigkeit, Universalität und Empathie. 
Der Wille zu Wahrhaftigkeit in allem kirchlichen 
Handeln, das Ziel einer offenen statt exkludierenden 
Gemeinschaft und die bedingungslose Empathie als 
christliche Grundhaltung weisen den Weg aus der 
Krise. Nur so lassen sich die Streitfragen wie Frauen
ordination, HomoEhe, Zölibat, Sexualmoral, Miss
brauch, Macht, Freiheit, Synodalität, Klerikalismus,  
u. v. a. klären und in einem zeitgemäßen und glaub
würdigen Kirchenbild lösen.

Wolfgang Beinert

Die Form der Reform
Anmerkungen zur Lage und Lehre der Kirche
240 Seiten, mit 4 s/wAbbildungen

Format 14,0 x 22,0 cm

Kartoniert 

Ca. € (D) 24,– / € (A) 24,70

ISBN 9783791735481

WG 1542

Erscheint im September

eBook € 19,99

eISBN 9783791775579 (pdf)

Kirche  
vor dem Aus?

Wolfgang Beinert,
Dr. theol., ist Professor em. für Dogmatik 

und Dogmengeschichte. Er lehrte an der 

Universität Regensburg.

Wolfgang Beinert

Dem Ursprung Zukunft geben

Autobiografische Skizzen

2. Auflage

€ (D) 38,– / € (A) 39,10

ISBN 978-3-7917-3441-5

Vom Autor



	Rückkehr des Personalismus in  
den philosophischen Diskurs

	Christliche und muslimische Ressourcen 
zum Verständnis des Person-Seins

	Führende Vertreter der  
interreligiösen Debatte

Die „Personalismus“ genannte Bewegung hatte ihre 
Hochzeit in den 1930er- bis 1950er-Jahren vor allem 
in französischsprachigen Ländern. Ursprünglich in 
einem christlichen Kontext entwickelt, wurde der 
Personalismus auch unter Muslimen rezipiert. Exem-
plarisch wird daher anhand der Entwürfe führender 
Vertreter eines Personalismus aus christlicher bzw. 
aus muslimischer Inspiration dargelegt, wie beide ihre 
jeweiligen religiösen Ressourcen zur Artikulation des 
Person-Seins einbringen. Für den französischen Phi-
losophen Emmanuel Mounier (1905–1950) wie für 
den Begründer der modernen marokkanischen Uni-
versitätsphilosophie, Mohamed Aziz Lahbabi (1923–
1993), stellt sich im Kontext der Moderne auch die 
Frage nach dem institutionellen Rahmen des Person-
Seins, die sich in den letzten Jahren vor allem in der 
Debatte über die Staatsbürgerschaft konkretisiert hat.

Markus Kneer

Person-Sein im Dialog
Zu einem normativ-anthropologischen Grund-
begriff der christlich-islamischen Begegnung  
im Anschluss an Emmanuel Mounier und 
Mohamed Aziz Lahbabi
ca. 464 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

ca. € (D) 52,– / € (A) 53,50

ISBN 978-3-7917-3539-9

WG 1541

Erscheint im September

eBook ca. € 41,99

eISBN 978-3-7917-7538-8 (pdf)

Personalismus –  
christlich und muslimisch
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Yahor Bryhadzir / Marc Grießer /  

Markus Kneer (Hg.)

„Ich glaube an den Menschen …“

Zum Verhältnis von Theologie, 

Anthropologie und Spiritualität

€ (D) 32,– / € (A) 32,90

ISBN 978-3-7917-3467-5

Vom Autor

Markus Kneer, 
Dr. theol., geb. 1972, wurde mit dieser Schrift an der 

Fakultät für Katholische Theologie der Universität 

Regensburg habilitiert. Er arbeitet als Diözesanpriester 

in Schwerte an der Ruhr.



	Zur Christozentrik des II. Vatikanums

	Zukunftsperspektiven aus dem Geist 
des Konzils

Im Wintersemester 2012/2013 hielt Rudolf Voderhol-
zer seine letzte Vorlesung als Ordinarius für Dogmatik 
und Dogmengeschichte an der Theologischen Fakul-
tät Trier im Zeichen des 50-jährigen Jubiläums des 
II. Vatikanischen Konzils. Insbesondere die Christo-
zentrik, welche die Theologie des Konzils maßgeblich 
prägt, bildete dabei einen Schwerpunkt seiner Über-
legungen. Der seit Dezember 2012 als Bischof von 
Regensburg wirkende Theologe vollendet im Oktober 
2024 sein 65. Lebensjahr. Aus diesem Anlass nehmen 
namhafte Personen aus dem Kreis seiner Mitbrüder 
im Bischofsamt, der Kolleginnen und Kollegen in der 
akademischen Theologie sowie seiner Freunde und 
Schüler das geistige Erbe und die für die Zukunft der 
Kirche nach wie vor wegweisenden Perspektiven des 
Konzils in einer Festschrift eingehend in den Blick.

Stefan Oster / Johannes Brantl (Hg.)

Christus ist unter euch
Zur Aktualität des II. Vatikanischen Konzils
Festschrift für Bischof Rudolf Voderholzer
ca. 600 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Hardcover

ca. € (D) 54,– / € (A) 55,60
ISBN 978-3-7917-3538-2

WG 1542

Erscheint im Oktober

eBook ca. € 43,99
eISBN 978-3-7917-7546-3 (pdf)

Das geistige Erbe  
des II. Vatikanischen Konzils
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Stefan Oster SDB,
Dr. theol. habil., geb. 1965, ist Bischof von Passau.

Johannes Brantl,
Dr. theol. habil., geb. 1968, ist Professor für Moral-

theologie an der Theologischen Fakultät Trier.
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	Neue Reihe „Liturgie und Leben“

	Gestalt und Gehalt der Liturgie

	Aktuelle pastoralliturgische Themen

Die Vinzenz Pallotti University Vallendar hat seit  
Jahren ihr (pastoral-)liturgisches Profil geschärft,  
das sich nun in einer neuen Reihe präsentiert.  
Band 1 bietet eine Übersicht über grundlegende 
und aktuelle Themen, die für die Gottesdienstpraxis 
der Gemeinden relevant sind. Der erste Teil umfasst 
Beiträge zur Liturgietheologie und verfolgt wichtige 
Grundsatzthemen (z. B. Liturgie und Gesellschaft, 
Liturgie und Digitalisierung, Liturgie und die Kunst 
des Feierns u. a.). Der zweite Teil Liturgiepastoral bietet 
konkrete Themen aus der Praxis und setzt hilfreiche 
Orientierungsmarken (z. B. Schulliturgie, Liturgie und 
Strukturreformen, Liturgie und Raum u. a.). Der dritte  
Teil Didaktik der Liturgiewissenschaft setzt sich mit 
den Herausforderungen des Faches und seiner Praxis-
relevanz auseinander. Ein informativer Querschnitt 
durch das Themenspektrum der Pastoralliturgie.

Alexander Saberschinsky

Gott – Welt – Mensch
Gottesdienst feiern in heutiger Zeit
Liturgie und Leben, Band 1

ca. 400 Seiten

Format 14,0 x 22,0 cm

Kartoniert

ca. € (D) 36,– / € (A) 37,10

ISBN 978-3-7917-3540-5

WG 1542

Erscheint im September

eBook ca. € 28,99

eISBN 978-3-7917-7539-5 (pdf)

Liturgiepastoral  
in Theorie und Praxis

Alexander Saberschinsky,
Prof. Dr. theol., geb. 1968, lehrt Liturgiewissenschaft 

an der Kölner Hochschule für Katholische Theologie 

sowie an der Katholischen Hochschule NRW und ist 

Referent für Liturgie in der Hauptabteilung Seelsorge 

des Erzbischöflichen Generalvikariats Köln.
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	Liturgie als Erkenntnisquelle  
systematischer Theologie

	Umfassende Sichtung und 
Systematisierung liturgischer Texte

	Mehrwert einer liturgiewissenschaftlich 
informierten Ekklesiologie

In der Liturgie ist die Kirche in Aktion. In der Liturgie  
vollzieht sich Kirche. In liturgischen Feiern wird Kirche 
ansichtig und erfahrbar. Dennoch sind in vorliegen-
den Entwürfen systematischer Theologie liturgische 
Texte kaum als Erkenntnisquelle ausgewertet worden. 
Die Studie nimmt daher die der Liturgie zugrunde 
liegenden Normtexte in den Blick und fragt nach der 
in ihnen enthaltenen Ekklesiologie. So wird ein syste-
matischer Beitrag zu einer liturgischen Ekklesiologie 
erarbeitet und in Bezug zu aktuellen ekklesiologischen 
Fragestellungen gebracht.

Johannes Paul Chavanne

Die Kirche in den Texten ihres Gottesdienstes
Beitrag zu einer liturgischen Ekklesiologie
Theologie der Liturgie, Band 22

ca. 400 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

ca. € (D) 49,– / € (A) 50,40

ISBN 978-3-7917-3537-5

WG 1542

Erscheint im September

eBook ca. € 38,99

eISBN 978-3-7917-7537-1 (pdf)

Was sagt die  
Liturgie über die Kirche?

Johannes Paul Chavanne OCist,
Dr. theol., geb. 1983, ist Prior des Stifts Heiligenkreuz 

und Dozent für Liturgiewissenschaft an der Phil.-

Theol. Hochschule Benedikt XVI. Heiligenkreuz.

Stephan Steger / Martin Stuflesser /  

Marco Weis / Stephan Winter (Hg.) 

Liturgie und Ekklesiologie

Reform des Gottesdienstes  

als Reform der Kirche

€ (D) 54,– / € (A) 55,60

ISBN 978-3-7917-3399-9

Zum Thema
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Paula Schütze

Ad negativum
Versuch einer nichtidentifizierenden Gottesrede
ratio fidei, Band 88

ca. 224 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

ca. € (D) 38,– / € (A) 39,10

ISBN 978-3-7917-3545-0

WG 1542, erscheint im September

eBook ca. € 30,99, eISBN 978-3-7917-7543-2 (pdf)

Vincent Hoffmann

Erzählungen über Gott und die Menschen
Ein liturgiewissenschaftlicher Beitrag zu einer 
Theologie der Heiligenverehrung
Theologie der Liturgie, Band 23

ca. 376 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

ca. € (D) 49,– / € (A) 50,40

ISBN 978-3-7917-3544-3

WG 1542, erscheint im Oktober

eBook ca. € 39,99, eISBN 978-3-7917-7542-5 (pdf)

Die Verehrung der Heiligen ist tief in der Geschichte 
des Christentums verankert. Wenig erforscht sind 
jedoch die Gebetstexte, die in den Gottesdiensten an 
den Gedenktagen der Heiligen verwendet werden. 
Die Studie untersucht diese Texte und geht der Fra-
ge nach, welches Verständnis der Heiligen und ihrer 
Verehrung sie zum Ausdruck bringen. Die Analyse 
verbindet sprachwissenschaftliche und theologische 
Methoden und kommt zu dem Ergebnis, dass die 
Gebete wertvolle Anregungen für die Bewältigung 
ethischer Herausforderungen der Gegenwart geben 
und erhellende Perspektiven zu den großen theolo-
gischen Fragen nach Gott, Jesus Christus und der  
Kirche enthalten.

Vincent Hoffmann,
Dr. theol., ist Dozent an der Kirchenmusikschule des Bistums 

Essen und derzeit im Referendariat für den Schuldienst.

	Gebete an Heiligengedenktagen als 
Quelle theologischer Erkenntnis

Wie lässt sich von Gott mit den Mitteln des mensch-
lichen Begriffs sprechen, ohne dabei Gott mit dem 
Begriff von ihm zu verwechseln? Von der Philosophie 
des Nichtidentischen bei Theodor W. Adorno ange-
stoßen, fragt die Autorin nach den Möglichkeiten 
einer Gottesrede, die bestimmt genug bleibt, um 
etwas aussagen zu können, ohne dabei aber begrifflich 
identifizierend zu verfahren. Dieser Band erforscht 
das Potenzial der Metapher als Figur nichtidentifizie-
renden Sprechens und entwirft anschließend die Idee 
einer Theologie, die sich die Metapher als Paradigma 
aneignet.

Paula Schütze, 
Dr. phil., ist wissenschaftliche Mitarbeiterin an der Professur 

für Katholische Theologie mit Schwerpunkt Systematische 

Theologie an der TU Dortmund.

	Metaphorisch von Gott sprechen
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Severin J. Lederhilger (Hg.)

Salz der Erde
Kirchen in der säkularen Gesellschaft
Schriften der Katholischen Privat-Universität Linz, 

Band 13

ca. 184 Seiten

Format 14,0 x 22,0 cm

Kartoniert

ca. € (D) 22,– / € (A) 22,70

ISBN 978-3-7917-3541-2

WG 1542, erscheint im Juli

eBook ca. € 17,99, eISBN 978-3-7917-7540-1 (pdf)

Der Auftrag Jesu, „Salz der Erde“ (Mt 5,13) zu sein, 
stellt die Kirchen im säkular geprägten Europa vor 
existenzielle Herausforderungen. Zunehmend haben 
sie ihre soziale Position und Bedeutung verloren. Die 
Autorinnen und Autoren fragen nach der Notwen-
digkeit, den Möglichkeiten und der Bereitschaft, dem 
biblischen Gestaltungsanspruch gerecht zu werden. 
In den Beiträgen evangelischer, katholischer und 
orthodoxer Autorinnen und Kirchenvertreter wird die 
Aufgabe der Kirchen in unterschiedlichen säkularen 
Kontexten sozialwissenschaftlich, religionsrechtlich, 
theologisch-spirituell und pastoral-praktisch aus 
deutscher, österreichischer, serbischer und gesamt-
europäischer Sicht behandelt. 

Severin J. Lederhilger,
Dr. iur., Dr. iur. can., geb. 1958, ist emeritierter Professor für 

Kirchenrecht an der Katholischen Privat-Universität Linz, 

Generalvikar der Diözese Linz und seit 1999 Mitglied im 

Redaktionskomitee der Ökumenischen Sommerakademie.

	Kirche sein im säkularen Europa

Christian Ströbele / Mohammad Gharaibeh /  

Anja Middelbeck-Varwick / Muna Tatari (Hg.)

Herausforderung Frieden
Anfragen an Christentum und Islam
Theologisches Forum Christentum – Islam

ca. 260 Seiten

Format 13,5 x 20,8 cm

Kartoniert

ca. € (D) 26,– / € (A) 26,80

ISBN 978-3-7917-3516-0

WG 1542, erscheint im September

eBook ca. € 20,99, eISBN 978-3-7917-7515-9 (pdf)

Christentum und Islam beanspruchen in unterschied-
lichen Weisen für sich, Religionen des Friedens zu sein.  
Und doch sind beide Traditionen weltweit auch immer 
wieder selbst beteiligt daran, dass Kriege, Gewalt, Ex-
tremismus und Hass entstehen. Nicht selten werden 
Konfliktlinien an religiösen Grenzen markiert oder 
religionsinterne Auseinandersetzungen mit Gewalt 
ausgetragen. Was heißt das in der aktuellen, nicht 
eben friedlichen Situation Europas und der Welt? 
Darüber diskutieren Expertinnen und Experten aus 
christlicher und islamischer Perspektive.

Christian Ströbele, 
Dr. theol., ist Leiter des Fachbereichs Interreligiöser Dialog an 

der Akademie der Diözese Rottenburg-Stuttgart.

Mohammad Gharaibeh, 
Dr. phil., ist Professor für Islamische Ideengeschichte an der 

Humboldt-Universität zu Berlin.

Anja Middelbeck-Varwick, 
Dr. phil. habil. theol., ist Professorin für Religionstheologie und 

Religionswissenschaft an der Goethe-Universität Frankfurt a. M.

Muna Tatari, 
Dr. phil., ist Professorin für Islamische Theologie an der Uni-

versität Paderborn.

	Krieg und Frieden – der Beitrag der Religionen
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Catalina Cerda-Planas / Nora Kalbarczyk /  

Markus Luber (Eds.)

Doing Synodality
Empirical and Intercultural Perspectives  
on the German Synodal Way
Weltkirche und Mission, Band 20

248 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm, kartoniert

€ (D) 42,– / € (A) 43,20

ISBN 978-3-7917-3532-0

WG 1542

Open Access, eISBN 978-3-7917-7531-9 (pdf)

Jean-Marie Kazitonda

Versöhnungstheologie 
Ausgangspunkt einer afrikanischen 
Inkulturationstheologie
Eichstätter Studien, Band 87

ca. 280 Seiten

Format 15,7 x 23,3 cm

Kartoniert

ca. € (D) 42,– / € (A) 43,20

ISBN 978-3-7917-3543-6

WG 1542, erscheint im September

eBook ca. € 33,99, eISBN 978-3-7917-7541-8 (pdf)

Durch eine kritische Analyse ihrer Genese tritt das 
Desiderat einer kontextuellen afrikanischen Theologie 
offen zutage. Der Ausgangspunkt einer afrikanischen 
kontextuellen Inkulturationstheologie wird in diesem 
Buch näherhin in einer dezidierten Versöhnungstheo-
logie ausfindig gemacht und diese anschließend theo-
logisch und pastoral näher ausgearbeitet. Ziel des Ver-
fassers ist somit, nach einem theologischen Ansatz zu 
suchen, der inmitten des krisenhaften, vom Säkulari-
sierungsprozess herausgeforderten afrikanischen Kon-
textes – bezogen auf die Region der Großen-Seen-
Länder (Burundi, Ruanda und die Demokratische 
Republik Kongo) – eine hoffnungsvolle Perspektive 
eröffnen kann. Ein solcher Lösungsansatz wird in der 
Versöhnungstheologie als Resilienzpotenzial gesehen.

Jean-Marie Kazitonda,
Dr. theol., geb. 1973, ist Priester der Erzdiözese Gitega in 

Burundi, wurde mit dieser Arbeit an der Katholischen Uni-

versität Eichstätt-Ingolstadt promoviert und ist in der Diözese 

Eichstätt in der Seelsorge tätig.

	Versöhnungstheologie als 
Resilienzpotenzial

Der Synodale Weg in Deutschland identifizierte struk-
turelle Aspekte, die der kirchlichen Krise zugrunde 
liegen, und diskutierte Lösungsvorschläge zu Themen 
wie kirchliche Macht, Sexualität, Partizipation und 
Rolle der Frau. Angesichts der kontroversen interna-
tionalen Rezeption wurde die Notwendigkeit eines 
interkulturellen Dialogs deutlich. Das empirische 
Projekt „Synodal Way – Global Church Perspectives“ 
bringt die Polyphonie globalkirchlicher Perspektiven 
in die Debatte ein. Die Forschungsergebnisse aus ver-
schiedenen Weltregionen bieten einen inspirierenden 
Beitrag zum laufenden synodalen Dialog.

Catalina Cerda-Planas,
Dr. theol., geb. 1982, ist Forschungsassistentin am Institut für 

Weltkirche und Mission, Frankfurt-St. Georgen.

Nora Kalbarczyk, 
Dr. phil., geb. 1984, ist Generalsekretärin des Katholischen 

Akademischen Austauschdienstes – KAAD, Bonn.

Markus Luber SJ,
Dr. theol., Dr. phil., geb. 1970, ist kommissarischer Direktor des 

Instituts für Weltkirche und Mission, Frankfurt-St. Georgen.

	Synodaler Dialog – interkulturell
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Manfred Hauke (Hg.)

Maria und die Eschatologie
Mariologische Studien, Band 35

ca. 400 Seiten

Format 14,0 x 22,0 cm

Kartoniert

ca. € (D) 44,– / € (A) 45,30

ISBN 978-3-7917-3546-7

WG 1542, erscheint im Oktober

eBook ca. € 34,99, eISBN 978-3-7917-7544-9 (pdf)

Christoph Ohly / Josef Zöhrer (Hg.)

Mitarbeiter der Wahrheit sein
Das reiche Erbe von Papst Benedikt XVI.  
in die Zukunft tragen
Ratzinger-Studien, Band 26

ca. 152 Seiten

Format 13,5 x 21,5 cm

Kartoniert

ca. € (D) 22,– / € (A) 22,70

ISBN 978-3-7917-3547-4

WG 1542, erscheint im September

eBook ca. € 17,99, eISBN 978-3-7917-7545-6 (pdf)

Unter dem bischöflichen Wahlspruch von Joseph 
Ratzinger / Papst Benedikt XVI. „Mitarbeiter der 
Wahrheit“ zeigen die in diesem Tagungsband pub-
lizierten Beiträge zum ersten römischen Symposium 
seiner beiden Schülerkreise nach seinem Tod am 31. 
Dezember 2022 die großen Leitlinien seines theolo-
gischen Denkens auf. Dabei wird die Dynamik des 
Untertitels „Das reiche Erbe von Papst Benedikt XVI. 
in die Zukunft tragen“ in allen Beiträgen erkennbar. 
Zwischen dankbarer Vergegenwärtigung und Wegwei-
sung in die Zukunft lassen sie nach der Relevanz und 
Bedeutung von  
Ratzingers Theologie für das Hier und Jetzt fragen.

Christoph Ohly,
Dr. theol. habil., Lic. iur. can., geb. 1966, ist Professor für  

Kirchenrecht, Religionsrecht und kirchliche Rechtsgeschichte 

sowie Rektor der Kölner Hochschule für Katholische Theologie.

Josef Zöhrer,
Dr. theol., geb. 1950, war Dozent für Dogmatik und Religions-

didaktik an der Pädagogischen Hochschule Freiburg.

	Zur Relevanz Joseph Ratzingers für 
die gegenwärtige und zukünftige 
Theologie

In einem groß angelegten Bogen reflektiert die 
Deutsche Arbeitsgemeinschaft für Mariologie die 
Bedeutung Marias für die Eschatologie. Dieser Bogen 
spannt sich von Dantes „Divina Commedia“ bis zur 
Botschaft von Fatima. Dafür werden neben theologi-
schen Werken von Petrus Damiani, Charles Journet, 
Candido Pozo, Karl Rahner oder Anton Ziegenaus 
auch die Visionen der hl. Birgitta oder des hl. Bern-
hard zu Rate gezogen. Eschatologische Motive aus 
marianischer Perspektive in Goethes Werk und Tho-
mas Manns „Dr. Faustus“ liefern ebenso Inspiratio-
nen wie die Architektur des Aachener Mariendoms 
oder der Wiener Kirche „Maria am Gestade“.

Manfred Hauke,
Dr. theol. habil., geb. 1956, ist Professor für Dogmatik an der 

Theologischen Fakultät von Lugano (Schweiz) und Vorsitzen-

der der Deutschen Arbeitsgemeinschaft für Mariologie.

	Vom Fegefeuer bis zur Vollendung 
des Kosmos



	Die Bibel verstehen

Auch nach Jahrzehnten beeindruckt die theologische 
Dichte, die Eigenständigkeit der Reflexion, die Tiefe 
der angebotenen Lösungen für die Fragen um Tod 
und Unsterblichkeit der Seele, Wiederkunft Christi, 
Jüngstes Gericht, Hölle, Fegefeuer, Himmel.

„Das vorliegende Buch wird noch lange eine gewichtige 
Rolle in der Eschatologiedebatte spielen.“  
Gerhard LudwiG MüLLer

Benedikt XVI./Joseph Ratzinger
war Professor für Dogmatik und Dogmengeschichte und  

von 2005 bis 2013 Papst der römisch-katholischen Kirche.

Der Autor zeigt die kulturhistorischen Zusammenhän-
ge der Weihnachtskrippe von den Anfängen bis ins 19. 
und 20. Jahrhundert und identifiziert die historischen, 
philosophischen, theologischen und ästhetischen 
Faktoren, die auf ihre Entwicklung einwirkten.

„Ein informatives Nachschlagewerk für alle, die mehr 
über die theologischen, künstlerischen und anthropolo-
gischen Hintergründe der Weihnachtskrippe erfahren 
möchten.“ Bayerns Bestes

Klaus Bergdolt,
Dr. med., Dr. phil., war Medizin- und Kulturhistoriker sowie 

Professor für Geschichte und Ethik der Medizin an der Univer-

sität zu Köln.

Grundwissen zur Bibel, Hintergrundinformationen 
sowie ein nacherzählender Überblick zu allen einzel-
nen Büchern der Bibel. 

„… ein wirklich hilfreiches Werk, um in die Gesamt-
zusammenhänge der Bibel als auch die Themen ihrer 
Bücher einzusteigen!“  
TheoLoGisch-praktische QuartaLschrift

Christoph Dohmen,
Dr. theol., war Professor für Exegese und Hermeneutik  

des Alten Testaments an der Universität Regensburg.

Thomas Hieke,
Dr. theol., ist Professor für Altes Testament an der  

Johannes-Gutenberg-Universität Mainz.

Klaus Bergdolt

Die Weihnachtskrippe
Theologie – Kunst – 
Anthropologie
2. Auflage

144 Seiten, 14 z. T. farbige Abb.

Format 13,5 x 20,8 cm

Kartoniert

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3285-5

WG 1542

Erscheint im Juni

eBook € 13,99  

eISBN 978-3-7917-6212-8 (epub)

Joseph Ratzinger

Eschatologie
Tod und ewiges Leben
5. Auflage

232 Seiten

Format 13,5 x 21,5 cm

Gebunden mit Schutzumschlag

€ (D) 26,– / € (A) 26,80

ISBN 978-3-7917-2070-8

WG 1542

	Entstehung und Entwicklung 
der Weihnachtskrippen

Christoph Dohmen /  

Thomas Hieke 

Das Buch der Bücher
Die Bibel – Eine Einführung
2. Auflage

216 Seiten

Format 13,5 x 20,8 cm

Kartoniert

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3114-8

WG 1542

eBook € 13,99

eISBN 978-3-7917-6168-8 (epub)

	Standardwerk seit fast 50 Jahren 
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Die Debatte um Stellenwert, Art und Umfang der Erwerbs-
arbeit droht – wieder einmal – die insgesamt geleistete, oft 
unentgeltlich außerhalb von Erwerbssystemen erbrachte 
Arbeit auszublenden. Heft 3/24 geht den Bedeutungen von 
Arbeit, der Balance von Familienzeit und Sorgearbeit, von 
Muße und Aktivität nach und stellt deren Neuverhandlung 
stets unter den hohen, in der Enzyklika „Laborem exercens“ 
formulierten Anspruch, dass der Mensch sich in der Arbeit 
„selbst als Mensch verwirklicht“ und „gewissermaßen mehr 
Mensch“ wird.
Kaum ein Tag vergeht ohne eine Pressemeldung zum Thema 
Künstliche Intelligenz. Heft 4/24 nimmt das zum Anlass, um 
grundsätzlich über Menschsein und Menschbleiben unter 
dem Eindruck von KI nachzudenken. Ethische Entschei-
dungen werden dabei genauso beleuchtet wie konkret nach 
den Folgen des Einsatzes von KI im Kontext von religiö-
sen Praktiken, im Bereich von Lehren und Lernen an der 
(Hoch-)Schule oder im Feld des Journalismus gefragt wird. 

ThPQ 3/2024

Arbeit
€ (D) 12,– € (A) 12,40

ISBN 978-3-7917-3484-2

WG 1540, erscheint im Juli

eBook € 9,99

eISBN 978-3-7917-6253-1 (epub)

eISBN 978-3-7917-7480-0 (pdf)

ThPQ 4/2024

Künstliche Intelligenz
€ (D) 12,– € (A) 12,40

ISBN 978-3-7917-3485-9

WG 1540, erscheint im Oktober

eBook € 9,99

eISBN 978-3-7917-6254-8 (epub)

eISBN 978-3-7917-7481-7 (pdf)

Theologisch-praktische Quartalschrift
Herausgegeben von den Professorinnen  

und Professoren der Fakultät für Theologie  

der Katholischen Privat-Universität Linz

112 Seiten

Format 17,0 x 24,0 cm

Kartoniert

Jahresabo: € (D) 42,– / € (A) 43,20 

Jahresabo digital: € 37,– 

Erscheint 4-mal jährlich im Januar, April,  

Juli und Oktober

	Arbeit im Spannungsfeld von 
Erwerbs- und Sorgearbeit,  
Muße und Aktivität

	Künstliche Intelligenz:  
Folgen des Einsatzes und  
ethische Entscheidungen

	Theologisch-praktische 
Quartalschrift: aktuelle Themen  
für Wissenschaft und Praxis

Die aktuelle Ausgabe

ThPQ 2/2024

Apokalypse

€ (D) 12,– / € (A) 12,40

ISBN 978-3-7917-3483-5
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Die Bedeutung  
von Arbeit für unser Menschsein
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Reinhard Kleinewiese 

Vom Leben umfangen

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-2531-4 

Klaus Schäfer

Sterben – aber wie? 

€ (D) 15,95 / € (A) 16,40

ISBN 978-3-7917-2381-5

Rudolf Peter Bares 

Wir haben seinen  

Stern gesehen 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3000-4

3. Auflage
2. Auflage

Guido Fuchs 

Es muss nicht  

immer Messe sein

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-2611-3

Marcus Lautenbacher 

Erntedank

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2106-4 

Barbara Palm-Scheidgen 

Dass Friede  

werde unter uns

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-3097-4

Magdalena Widmer 

Sag an, wer ist  

doch diese

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3505-4

Klaus Schäfer 

Trösten – aber wie?

€ (D)16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2204-7 

Klaus Schäfer 

Mein Trauertagebuch

€ (D) 26,95 / € (A) 27,80

ISBN 978-3-7917-3371-5

Gott, auf dich 

vertraue ich

€ (D) 19,95 / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3058-5

Xaver Käser 

Lobpreisgebete

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-3053-0

6. Auflage

2. Auflage

Manfred Hanglberger 

Trauergebete, 

Traueransprachen

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-2886-5

Eberhard von Gemmingen 

Christen verändern  

die Welt

€ (D) 25,– / € (A) 25,80

ISBN 978-3-7917-3488-0

Bischöfliches Ordinariat 

Regensburg  

Lichterfüllt 

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-3394-4

2. Auflage

5. Auflage

2. Auflage

Unsere Buchempfehlungen – Theologie
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Josef Imbach 

Unstimmigkeiten  

im Reich Gottes

€ (D) 19,95 / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3445-3

Michael Theobald 

Dienen statt Herrschen

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-3450-7

Walter Wink 

Verwandlung der Mächte

€ (D) 19,95 / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-2591-8

Erwin Möde 

Heuschrecken und  

wilder Honig

€ (D) 22,– / € (A) 22,70

ISBN 978-3-7917-3490-3

Achim Buckenmaier 

Priester

€ (D) 26,95 / € (A) 27,80

ISBN 978-3-7917-3397-5

Albert Scalet 

Damit es ein Fest bleibt 

 

€ (D) 24,– / € (A) 24,70

ISBN 978-3-7917-3282-4

Stephan Winter 

Die Wort-Gottes-Feier

€ (D) 24,95 / € (A) 25,70

ISBN 978-3-7917-3447-7

Andreas E. Graßmann

Der Pfarrer – ein heraus-

geforderter Amtsträger

€ (D) 49,95 / € (A) 51,40

ISBN 978-3-7917-3451-4

Andreas Wollbold 

Zölibat

€ (D) 88,– / € (A) 90,50

ISBN 978-3-7917-3452-1

Haering / Rees / Schmitz 

Handbuch des katholischen 

Kirchenrechts  

€ (D) 128,– / € (A) 131,60

ISBN 978-3-7917-2723-3

Liborius Olaf Lumma 

Liturgie im Rhythmus  

des Tages

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50 

ISBN 978-3-7917-2396-9

Liborius Olaf Lumma 

Feiern im Rhythmus  

des Jahres  

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2771-4

Jürgen Bärsch 

Kleine Geschichte des  

christlichen Gottesdienstes

€ (D) 19,95 / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-2721-9

Wolfgang Beinert 

Dem Ursprung  

Zukunft geben

€ (D) 38,- / € (A) 39,10

ISBN 978-3-7917-3441-5

Guido Fuchs 

Kleine Geschichte des schlech-

ten Benehmens in der Kirche

€ (D) 19,95 / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3246-6

Michael Fuchs 

Das Leben des  

heiligen Wolfgang

€ (D) 9,95 / € (A) 10,30

ISBN 978-3-7917-3486-6

2. Auflage

2. Auflage

2. Auflage

2. Auflage

3. Auflage

3. Auflage



Karin Feuerstein-Praßer 

„Ich bleibe zurück  

wie eine Gefangene“  

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-2366-2

Karl Borromäus Murr 

Ludwig I. 

 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2416-4

Christof Paulus 

Bayerns Zeiten

€ (D) 34,95 / € (A) 36,–

ISBN 978-3-7917-3278-7

2. Auflage
3. Auflage

Franz X. Keilhofer 

„Ich habe niemals  

ein Verbrechen begangen“

€ (D) 39,95 / € (A) 41,10

ISBN 978-3-7917-3432-3

Karin Feuerstein-Praßer 

Liselotte von der Pfalz 

 

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-2790-5

Karin Feuerstein-Praßer 

„Regieren Sie doch selbst, 

Madame!“

€ (D) 14,95 / € (A) 15,40

ISBN 978-3-7917-3349-4

Christian Feldmann 

Bayerische 

Charakterköpfe

€ (D) 24,95 / € (A) 25,70

ISBN 978-3-7917-3276-3

Barbara Beck 

Lucas Cranach d. Ä. 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3381-4

Anna Schiener 

Albrecht Dürer

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2357-0

Karin Schneider-Ferber 

Kaiser Heinrich II.  

und Kunigunde

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3354-8

Christoph Driessen

Geschichte Belgiens 

 

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-2975-6
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Christoph Driessen 

Geschichte der 

Niederlande

€ (D) 29,95 / € (A) 30,80

ISBN 978-3-7917-2173-6

Rainald Becker /  

Christof Botzenhart 

Die Bayerischen 

Ministerpräsidenten

€ (D) 38,– / € (A) 39,10

ISBN 978-3-7917-3473-6

4. Auflage
3. Auflage

Michael Appel 

Im Schmankerlhimmel

€ (D) 25,– / € (A) 25,80

ISBN 978-3-7917-3472-9

Unsere Buchempfehlungen – Geschichte
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Oliver Fink 

Heidelberg

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2680-9

Markus Schußmann 

Die Kelten in Bayern

€ (D) 45,– / € (A) 46,30

ISBN 978-3-7917-3093-6

Matthias Puhle 

Magdeburg

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2993-0

Rupert Gebhard 

Archäologische 

Staatssammlung

€ (D) 20,– / € (A) 20,60

ISBN 978-3-7917-3515-3

Anna Schiener 

Kleine Geschichte der 

Oberpfalz

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3173-5

Karin Schneider-Ferber

Die Schönborns 

 

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3503-0

Ludwig Spangenberg 

Ludwig II.

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2308-2

Michael W. Weithmann 

Kleine Geschichte 

Oberbayerns

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2848-3

Rolf Kießling

Kleine Geschichte 

Schwabens  

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50 

ISBN 978-3-7917-3176-6

Anna Schiener 

Kleine Geschichte  

Frankens

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2847-6

Herwig Wolfram 

Tassilo III.

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-2792-9

Katharina Weigand 

Max IV./I. Joseph

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3438-5

Gerald Huber 

Kleine Geschichte 

Niederbayerns

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3344-9

Thomas Wozniak 

Quedlinburg

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50 

ISBN 978-3-7917-2605-2

Gerhard Tausche 

Landshut

€ (D) 12,– / € (A) 12,40

ISBN 978-3-7917-3389-0

Hans Ammerich 

Speyer

€ (D) 16,95 / € (A) 17,50

ISBN 978-3-7917-3086-8

3. Auflage

4. Auflage
2. Auflage

3. Auflage
7. Auflage

3. Auflage

3. Auflage

5. Auflage

2. Auflage
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